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MARKT MANCHING

Bürgersprechstunde
des Ersten Bürgermeisters
Um den Service für unsere Bürger zu erhöhen, steht der 1. Bürger-
meister den Bürgern für Wünsche und Anliegen in einer zusätzlichen 
Bürgersprechstunde zur Verfügung.

Diese findet am Mittwoch, 25. Februar 2015, von 15:00 bis 
17:30 Uhr im Rathaus, I. Stock, statt. Bitte melden Sie sich nach
Ihrem Eintreffen im Vorzimmer an.

Eine vorherige Terminabsprache ist jedoch nicht erforderlich.
Nach wie vor steht der 1. Bürgermeister den Bürgerinnen und Bür-
gern selbstverständlich aber auch nach Terminvereinbarung zur Ver-
fügung.
Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem jeweiligen aktuellen 
Manchinger Anzeiger.  Markt Manching (StM )

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notfallnummern für
Wasserwerk und Kläranlage:
Die Bereitschaftsdienste des Wasserwerks und der Kläranlage Man-
ching sind bei Notfällen am Wochenende unter folgenden Nummern 
erreichbar:

Wasserwerk Manching 0172 / 89 277 99
Kläranlage Manching 0172 / 82 061 48
 Markt Manching (StM)

WERTSTOFFHOF – MARKT MANCHING

Öffnungszeiten des Wertstoffhofs
Seit 1. November 2014 gelten die Winteröffnungszeiten des 
Wertstoffhofs (01.11. - 31.03.)

Montag: 15:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 bis 12:00 Uhr, von 15:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 15:00 bis 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 bis 14:00 Uhr Markt Manching (StM)

Wichtige Rufnummern bei Bedarf

Notarzt – Rettungsdienst  Tel. 112

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117

Polizei  Tel. 110

Feuerwehr  Tel. 112

Zahnärztlicher Notdienst 
In Bayern gibt es am Wochenende 
einen zahnärztlichen Notdienst. 
Wenn Sie wissen möchten, welcher 
Zahnarzt in Ihrer Nähe am Wochen-
ende Notdienst hat, schauen Sie 
einfach auf die Internetseite 
www.notdienst-zahn.de

Apothekennotdienstfinder
  Tel. 0800/0022833
oder unter apotheke.com

Unsere Allgemeinmediziner, 
Fachärzte und Zahnärzte in der 
Marktgemeinde Manching:

Dr. med. Amann, 
Allgemeinmedizin,
Mitterstr. 18–20 Tel. 33233

Dr. med. Baier, 
Allgemeinmedizin,

Dr. Uwe Christoph, 
Allgemeinmedizin,
Ingolstädter Straße 6a Tel. 931

Dr. Buchholz, 
Zahnarzt,
Ingolstädter Str. 5 Tel. 969

Diagnosticum, 
Radiologische Praxis,
Ingolstädter Str. 6a Tel. 332189-0

Dr. med. Elfeber, 
Urologie, Grasweg 7 Tel. 326727

Dr. med. Fuchs, 
Nervenheilkunde,
Dr. med. Lex, Psychiatrie und
Psychotherapie, Mitterstr. 18
 Tel. 326979

Dr. med. Graßl,
Dr. med. Bekdas, 
Augenärzte, Grasweg 7
 Tel. 333820

Dr. med. Heinrichs, 
Allgemeinmedizin,
Geisenfelder Str. 3  Tel. 1444

Dr. med. Hörner,
Dr. med. Schneider, 
Frauenheilkunde und
Geburtshilfe, Mitterstr. 18–20
 Tel. 332788

Dr. med. Khazraei, 
Allgemeinmedizin,
Grasweg 7 Tel. 333477

Dr. med. Liebich, 
Chirurg/Gefäßchirurg,
Mitterstr. 18–20 Tel. 326433

Dr. med. Marisch, 
prakt. Ärztin,
Bergstraße 2  Tel. 30839

Kompetenzzentrum für Radiologie 
und Nuklearmedizin boos-moog
MRT / Kernspintomographie
Grasweg 7, Tel. 08441 / 791200

Dr. med. Moor, 
Kinderärztin, Mitterstr. 18
 Tel. 332409

Prof. Dr. med. Schneider
und Kollegen 
Orthopädie, Chirurgie, Unfallchirur-
gie, Rheumatologie, Sportmedizin,
Grasweg 7 Tel. 330804
 oder Tel. 333660

Dr. Schauer, 
Zahnarzt,
Mitterstr. 18–20 Tel. 330544

Dr. Tratz, Dr. Jenatschke, 
Zahnärzte,
Mitterstr. 16 Tel. 1407

Ulmer Dr. Valentinis & Kollegen,  
Zahnärzte,
Ingolstädter Str. 45  Tel. 1387

Dr. Zolnowski,  
Zahnärztin, Ingolstädter Str. 6a
 Tel. 3335131

HALLENBAD – MARKT MANCHING

Öffnungszeiten

Das Hallenbad bleibt von Samstag, 14.02.2015 bis einschließlich 
Dienstag, 17.02.2015 geschlossen (Fasching).
Wir bitten dies zu beachten.   Markt Manching (StM)

Das Manchinger Hallenbad ist am Sonntag, den 08.03.2015, in der 
Zeit von 10:00 – 13:00 Uhr aufgrund eines Kreiswettbewerbs im 
Jugend-Rettungsschwimmen nur eingeschränkt nutzbar. 
Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis.  Markt Manching (HoR)

MARKT MANCHING

Bürgerinformation
Das Rathaus ist am Faschingsdienstag, 17. Februar 2015,
ab 10:00 Uhr geschlossen, die Bibliothek hat ganztägig nicht 
geöffnet.  Markt Manching (GeU)
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MARKT MANCHING

Bitte denken Sie an den Winterdienst!
Mit den Begleiterscheinungen 
der kälteren Jahreszeiten, wie 
Eisglätte und Schnee, beginnt 
für die Bürgerinnen und Bürger 
auch wieder die Räum- und 
Streupflicht auf den öffentlichen 
Straßen und Gehwegen. Sicher-
lich sind die jährlichen Winter-
dienstpflichten nicht beliebt, 
aber für die Sicherheit und Ord-
nung in unserer Gemeinde 
trotzdem erforderlich und unab-
dinglich.

Dazu gibt es für unsere Mit-
bürger in der Winterzeit einige 
Dinge zu beachten:
Alle Straßenanlieger (Vorder- 
und Hinterlieger), egal ob 
Grundstückseigentümer, Mie-
ter, Pächter oder Erbbauberech-
tigte, die an einer öffentlichen 
Straße, an Wegen oder Plätzen 
wohnen, sind zum Winterdienst 
verpflichtet.
Das bedeutet, dass Sie die Geh-
flächen auf einer Mindestbreite 
von 1,50 m von Schnee und Eis 
räumen und bei Glätte streuen 
müssen, damit ein gefahrloses 
Begehen möglich ist.
Die Verpflichtung zum Winter-
dienst beginnt schon recht früh. 
Sie müssen nämlich
– werktags bis 07:00 Uhr und
–  an Sonn- und Feiertagen bis 

08:00 Uhr
Ihren sogenannten „Anlieger-
verpflichtungen“ nachkommen.
Wenn es während des Tages 
weiterschneit oder es durch 
Niederschläge weiterhin zu Glät-
tebildung kommt, müssen Sie 
unter Umständen auch wieder-

holt die Gehwege vor Ihrem 
Grundstück räumen oder streu-
en. Diese Pflicht endet erst um 
20:00 Uhr.

Straßenräumung durch den 
gemeindlichen Bauhof:
Die Fahrbahnen der gemeindli-
chen Hauptverkehrsstraßen 
werden durch den Bauhof von 
Schnee und Eis befreit. Mit dem 
überbreiten Schneeschild ist al-
lerdings bei zugeparkten Stra-
ßen kein Durchkommen. Darum 
möchten wir Sie hiermit um Ihre 
Mithilfe und Ihr Verständnis bit-
ten, denn um eine schnelle und 
effektive Arbeit unserer Mitar-
beiter zu erreichen, ist die freie 
Befahrbarkeit der einzelnen 
Straßen erforderlich. Halten Sie 
deshalb unbedingt eine Durch-
fahrbreite von mindestens 
3,50 m frei!
Ab und zu kann es dazu kom-
men, dass gerade dann, wenn 
Sie mit dem Räumen von 
Schnee fertig sind, das ge-
meindliche Räumfahrzeug vor-
beifährt und Sie danach erneut 
Schneereste auf Ihrem frisch 
gereinigten Gehwegen vorfin-
den. Hierzu bitten wir um Ihr 
Verständnis, nachdem es oft-
mals keine andere Möglichkeit 
für unsere Mitarbeiter gibt, das 
überbreite Räumfahrzeug durch 
die Straßen zu rangieren.
Für weitere Informationen hier-
zu steht Ihnen unser gemeindli-
cher Bauhof gerne unter der Te-
lefonnummer 08459/326492 
zur Verfügung.
  Markt Manching (BeS)
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Mitreißender Faschingsauftakt 
in Manching

Bürgermeister Herbert Nerb überreichte den Rathausschlüssel 
an das neue Prinzenpaar.   Max Schmidtner

Unter der Regie der Faschings-
profis von Manschuko war der 
Ball der Marktgemeinde am 10. 
Januar im Saal des Manchinger 
Hofes wieder der zündende Auf-
takt und ein Volltreffer in Sachen 
Stimmung für die kommende 
Narrenzeit. Denn was dem Fa-
sching heuer an Länge fehlt, er 
dauert nur fünf Wochen, wird 
durch eine bunte Mischung aus 
Tanz, Glimmer und Flitter er-
setzt.
Nachdem sich das Publikum zu 
den Klängen der Tanzkapelle 
Cornelius & Friends warm ge-
tanzt hatte, schlug Manschukos 
große Stunde. Präsident Tho-
mas Leistritz begrüßte alle Gäs-
te, unter denen sich der Land-
tagsabgeordnete Karl Straub 
und Manchings Bürgermeister 
Herbert Nerb als Hausherr so-
wie zahlreiche Repräsentanten 
aus Politik und Wirtschaft befan-
den. Den Auftakt zum bunten 
Manschuko-Show-Programm 
machten die von Julia Göppel, 
Rebecca Spiess und Vanessa 
Zillner trainierten und von Sand-
ra Sengl moderierten Jugend-
tanzgruppen.
Unter dem Motto „Tänze dieser 
Welt“ entführten die fünf Grup-
pen mit verschiedenen Formati-
onen die Besucher musikalisch 
und tänzerisch rund um die glo-
bale Welt des organisierten 
Frohsinns. Die Reise ging von 
Europa über Italien in die USA 
weiter nach Hawaii. Hierfür er-
hielt der Nachwuchs anerken-
nenden Beifall.
Dann läutete der neu Hofmar-
schall, Franz Gmelch jun., den 
großen Auftritt seiner Truppe 
ein. Mit Bravour bestand 

Gmelch, der das Amt seines 
Vorgängers Roland Spies über-
nahm, seine erste Feuertaufe. 
In seiner Antrittsrede äußerte 
Gmelch die Hoffnung, dass es 
ihm gelingen werde, das hohe 
Niveau, das Roland Spies in den 
letzten zehn Jahren als Hofmar-
schall aufgebaut hat, weiterzu-
führen. Mit dem Gardemarsch 
zu bekannten Schlagerhits ent-
zündeten die zehn Gardemäd-
chen einen wahren Flächen-
brand, der mit frenetischem Bei-
fall quittiert wurde. Nach der 
Übergabe der Insignien durch 
die Vorjahresregenten an das 
neue Prinzenpaar Daniel I. und 
Verena I., musste Bürgermeis-
ter Herbert Nerb, wohl oder 
übel, den Rathausschlüssel 
übergeben. Er stellte fest, dass 
der Fasching in Manching seit 
48 Jahren durch die Aktivitäten 
von Manschuko lebt.
Bevor das neue Prinzenpaar 
dem närrischen Volk und ver-
dienten Manschukanern Orden 
an die Brust heftete, überreichte 
Präsident Thomas Leistritz dem 
scheidenden Hofmarschall Ro-
land Spies eine Nachbildung 
des Hofmarschallstabes, den er 
zehn Jahre als Zeichen seiner 
Funktion mitgetragen hat. Dann 
ging es Schlag auf Schlag wei-
ter. Bereits beim Prinzenwalzer, 
aber auch bei der Prinzen- und 
Gardeshow zu Klängen der 
90er-Jahre zeigte sich das hohe 
Niveau der Truppe aus Man-
ching. Bei lautstark geforderten 
Zugaben und tosendem Beifall 
kam die bunte Truppe nicht um-
hin, diesem Wunsche im aus-
verkauften Saal nachzukom-
men.  Max Schmidtner

Anfahrt der Bushaltestellen der 
Linie 16 während des Faschings-
umzuges am Sonntag, 15.02.2015
Am 15. Februar 2015 findet in Manching wieder der traditionelle 
Faschingsumzug statt. Demzufolge können die Ingolstädter Straße 
und die Geisenfelder Straße zwischen ca. 13:30 Uhr und 17:00 Uhr 
nicht befahren werden.

Folgende Haltestellen können somit nicht angefahren werden:

 
Ingolstadt  Manching 
Haltestelle Lindenstraße 13:27 15:27 16:27 
Haltestelle Zentrum 13:28 15:28 16:28 
Haltestelle Ost 13:30 - - 
Haltestelle Schloßberg 13:32 15:29 16:29 
Haltestelle Ost - 15:31 16:31 

Manching  Ingolstadt 
Haltestelle Ost 13:23 14:25 16:23 
Haltestelle Schloßberg 13:25 - 16:25 
Haltestelle Zentrum 13:27 14:27 16:27 
Haltestelle Lindenstraße 13:28 14:28 16:28 

Diese Busse beginnen bzw. enden an der Haltestelle Donaufeld:
Manching  Ingolstadt 
Haltestelle Donaufeld 13:29 14:29 16:29 
 
Ingolstadt  Manching 
Haltestelle Donaufeld 13:26 15:26 16:26 

  Markt Manching (HeE)

Präsident Thomas Leistritz überreicht dem scheidenden Hof-
marschall Roland Spies als Anerkennung eine Nachbildung des 
Hofmarschallstabes.    Max Schmidtner
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DIE GEMEINDLICHEN TERMINE
Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Di. 17.02.2015  Rathaus ab 10:00 Uhr und Bibliothek ganztägig geschlossen

Di. 24.02.2015 16:00 Uhr Bilderbuchkino für Kinder ab 3 Jahre Bibliothek Markt Manching

Di. 24.02.2015 18:00 Uhr Sitzung Marktgemeinderat Rathaus Manching

Mi. 25.02.2015 15:00 – 17:30 Uhr Bürgersprechstunde des 1. Bürgermeisters Rathaus Manching

Fr. 27.02.2015 15:00 – 16:30 Uhr Spielenachmittag für Kinder ab 8 Jahre Bibliothek Markt Manching

Mi. 04.03.2015 18:00 Uhr Sitzung Kultur- und Sportausschuss Rathaus Manching

Do. 05.03.2015 18:00 Uhr Sitzung Marktgemeinderat Rathaus Manching

Di. 10.03.2015 15:00 Uhr Vorlesen am Nachmittag für Kinder von 3 bis 5 Jahre Bibliothek Markt Manching

Di. 10.03.2015 16:00 Uhr Vorlesen am Nachmittag für Kinder ab 6 Jahre Bibliothek Markt Manching

Di. 10.03.2015 18:00 Uhr Sitzung Bauausschuss Rathaus Manching

Do. 12.03.2015 18:00 Uhr Sitzung Haupt- und Finanzausschuss Rathaus Manching

Do. 19.03.2015 18:00 Uhr Sitzung Marktgemeinderat Rathaus Manching

Di. 24.03.2015 16:00 Uhr Bilderbuchkino für Kinder ab 3 Jahre Bibliothek Markt Manching

Mi. 25.03.2015 15:00 – 17:30 Uhr Bürgersprechstunde des 1. Bürgermeisters Rathaus Manching

Fr. 27.03.2015 15:00 – 16:30 Uhr Spielenachmittag für Kinder ab 8 Jahre Bibliothek Markt Manching

*Aktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage. (Änderungen vorbehalten)
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LANDKREIS PFAFFENHOFEN

Aufnahme in die Realschule am 
Keltenwall
Informationsabend für den Übertritt an die Realschule am Kelten-
wall, Manching: Montag, 02. März 2015, 19:00 Uhr
für interessierte Eltern und Kinder

Ein „Tag der offenen Schule“ findet statt am:
Freitag, 24. April 2015, von 14:00 bis 16:00 Uhr

Die Anmeldung in die 5. Jahrgangsstufe für das Schuljahr 
2015/2016 läuft von
Montag, 11. Mai 2015, bis Mittwoch, 13. Mai 2015,
von 8:00 bis 12:00 Uhr sowie von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Angemeldet werden müssen alle Schüler, unabhängig davon, ob sie 
den Probeunterricht besuchen müssen oder nicht.
Mitzubringen sind dabei: Geburtsurkunde oder Stammbuch und ggf. 
ein Sorgerechtsbeschluss, Übertrittszeugnis im Original,
1 Passbild für den Busausweis nur von den Schülerinnen und Schü-
lern aus dem Landkreis Neuburg/Schrobenhausen.

Der Übertritt in die sechsstufige Realschule erfolgt in der Regel nach 
der 4. Klasse Grundschule. Voraussetzung für die Aufnahme ist ein 
Übertrittszeugnis der Volksschule, in dem die Eignung für die Real-
schule festgestellt wird. Auf dem Übertrittszeugnis ist in diesem Fall 
angekreuzt „geeignet für die Realschule“. Auch der Übertritt nach der 
5. Klasse Mittelschule in die 5. Klasse der Realschule ist möglich, 
entscheidend ist hier aber das Jahreszeugnis.
Für Schüler der vierten Jahrgangsstufe der Grundschule, denen die 
Eignung für die Realschule nicht bestätigt werden kann, findet der

Probeunterricht von Dienstag, 19. Mai 2015, bis Donnerstag,
21. Mai 2015, jeweils ab 8:00 Uhr an der Realschule am Kelten-
wall in Manching statt.

Eltern, die eine Aufnahme ihres Kindes aus der 5. Klasse Mittelschu-
le wünschen, können im Anmeldungszeitraum (siehe oben) ihr Kind 
voranmelden, wenn im Zwischenzeugnis mindestens ein Schnitt 
von 2,50 aus Deutsch und Mathematik erreicht wurde.
Auch Erziehungsberechtigte, die ihr Kind in eine höhere Jahrgangs-
stufe anmelden wollen oder einen Übertritt ihres Kindes vom Gym-
nasium an die Realschule beabsichtigen, werden gebeten, eine Vor-
anmeldung zum Besuch der Realschule ebenfalls vom 11. Mai 2015 
bis 13. Mai 2015 vorzunehmen. Bitte bringen Sie in jedem Fall das 
Original des Zwischenzeugnisses mit.

An der Realschule Manching wird ab der 7. Jahrgangsstufe die Aus-
bildung in folgenden Wahlpflichtfächergruppen angeboten:
Die Gruppe I hat ihren Schwerpunkt im mathematisch-natur-
wissenschaftlich-technischen Bereich mit vertieftem Unterricht 
in Mathematik, Physik, Chemie und Informationstechnologie.
In der Gruppe II steht der wirtschaftliche Bereich mit Rechnungs-
wesen, Wirtschafts- und Rechtslehre und Informationstechnologie 
im Mittelpunkt. Die Gruppe IIIa bietet Französisch als Schwerpunkt-
fach. Ein besonderes Angebot bildet die Gruppe IIIb mit Musik als 
Schwerpunkt. Schüler, die bereits ein Instrument spielen, sind in die-
ser Wahlpflichtfächergruppe besonders willkommen.
Die Realschule vermittelt eine fundierte Allgemeinbildung und 
kommt durch die Wahlpflichtfächer gruppen ab der siebten Jahr-
gangsstufe den unterschiedlichen Neigungen und Veranlagungen 
ebenso wie den späteren Berufswünschen der Schüler in besonde-
rem Maße entgegen.

Detaillierte Informationen finden Sie auf unserer homepage
www.rs-manching.de. Bei weiteren Fragen erhalten Sie Auskünfte 
über das Sekretariat unter der Telefonnummer 08459/3248-0.  Maier

Die Bibliothek Markt Manching gratuliert den glücklichen Ge-
winnern vom Weihnachtsferienrätsel: Mia Krammer, Johanna 
Huber und Leonie Dörr (von links nach rechts) wurden aus über 
100 richtigen Lösungen gezogen und erhielten Buchpreise. Das 
nächste Bibliotheksquiz gibt es in den Osterferien. 
   Markt Manching (GrM)

Weitere Schwerpunkte:
Erbrecht | Mietrecht

Weitere Schwerpunkte:
Strafrecht | Versicherungsrecht

Rechtsanwälte

THILO ALEXANDER BALS
Fachanwalt 
für Familien- und Arbeitsrecht

JÖRG CHRISTMANN
Fachanwalt 
für Verkehrsrecht

Donaufeldstraße 5 | 85077 Manching
Telefon 0 84 59 - 33 38 - 47 | Fax - 49
www.fachanwälte-manching.de
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Vorlesen am Nachmittag 
in der Bibliothek
Alle 4 Wochen wird in der Bi-
bliothek aus einem Bilderbuch 
vorgelesen.
Die kostenlose Veranstaltung 
findet immer am Dienstag um 
15 Uhr statt und dauert ca. 30 
Minuten. Für Kinder von 3 – 
5 Jahre um 15 Uhr und für 
Kinder ab 6 Jahre um 16 Uhr 
(Achtung, geänderte Uhr-
zeit!), Termin: 10. März 2015
  Markt Manching (GrM)

Bilderbuchkino
in der Bibliothek
Monatlich gibt es in der Biblio-
thek ein neues Bilderbuchkino.
Die kostenlose Veranstaltung 
findet immer am Dienstag um 
16 Uhr statt und ist für Kinder 
ab 3 Jahre. Dauer ca. 30 Minu-
ten. Nächster Termin:  24. Ja-
nuar 2015 mit dem Titel „Lie-
selotte ist krank“. 
  Markt Manching (GrM)

Spielenachmittag
in der Bibliothek
In der Bibliothek wird gespielt. 
Der regelmäßige Spielenach-
mittag für Kinder ab 8 Jahre 
findet immer am letzten Frei-
tag im Monat statt.

Am Freitag, 27. Februar 2015, 
von 15:00 – 16:30 Uhr wer-
den die Spiele „Kakerlaken-
salat“ und „Mucca Pazza“ 
gespielt.
Eine Anmeldung (persönlich 
oder per Telefon: 08459/85-44) 
ist aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl bis spätestens 
13 Uhr am jeweiligen Tag erfor-
derlich.
Außerdem gibt es über 100 
Familien- und Brettspiele zum 
Ausleihen in der Bibliothek.
  Markt Manching (GrM)

Bibliothek Markt Manching
Niederfelder Str. 1
85077 Manching
Telefon: 08459-8544
Internet: www.manching.
de/bibliothek

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag–Donnerstag:
10–13 Uhr und 14–18 Uhr
Freitag: 10–18 Uhr

Kabarettistische Krimi-Lesung 
mit Jörg Maurer

  Gaby Gerster

Vorankündigung:
Am Freitag, 17. April 2015, fin-
det um 20:00 Uhr in der Bib-
liothek Manching eine Krimi-
Lesung mit dem Bestseller-
autor Jörg Maurer statt.
Er stellt seinen neuen Alpen-
krimi „Der Tod hat seine 
Hand im Spiel: Kommissar 
Jennerweins unheimlichs-
ter Fall” vor, der am 19. Fe-
bruar 2015 als Buch und 
Hörbuch neu erscheint.
Nach den Bestsellererfol-
gen „Föhnlage“, „Hochsai-
son“, „Niedertracht“, 
„Oberwasser“, „Unter-
holz“ und „Felsenfest“ 
ist dies der siebte Alpen-
krimi von Jörg Maurer. 
Die Krimis von Erfolgs-
autor Jörg Maurer sind 
Kult: origineller Sprach-
witz, spannende Fälle, 
skurrile Typen, eigen-
willige Charaktere. 

Jörg Maurers Stil ist einzigartig.
Jörg Maurer stammt aus Gar-
misch-Partenkirchen. Der Krimi-
autor kann und will weder in sei-
nen Büchern noch bei seinen 
Lesungen seine kabarettistische 
Vergangenheit verleugnen. Das 
Spiel mit der Sprache liegt ihm 
genauso im Blut wie sein aus-
geprägtes parodistisches Talent 
und sein amüsanter Blick auf 
menschliche Eigenheiten. In 
seiner Lesung präsentiert er sei-
nen Roman „Der Tod greift nicht 
daneben“ in ausgewählten, 
kurzweiligen Auszügen. Karten 
gibt es für 8,- € im Vorverkauf 
(10,- € Abendkasse) an der Pfor-
te im Rathaus und in der Biblio-
thek Manching sowie beim Do-
naukurier in Ingolstadt, Mauth-
straße 9, zzgl. VVK-Gebühr. 
  Markt Manching (GeU) 

BEKANNTMACHUNGEN

Fundsachen
Folgende Gegenstände wurden gefunden und beim Markt Manching – 
Fundamt – abgegeben:

03.12.2014  leere beige Tasche für Digitalkamera mit Speicherchip 
darin

07.12.2014 grauer Handschuh (gestrickt, mit Pelzsaum)

24.12.2014  Schmuckkästchen (leer, bis auf einige Kreuze und An-
hänger)

05.01.2015 braunes Damenrad von „Stratos“

10.01.2015 Nokia-Handy, schwarz/silber (kein Smartphone)

12.01.2015 Herren-Mountainbike, „Konsul“, schwarz/lila

14.01.2015  Herrenrad, silber, ohne Markenemblem, mit 5 Gängen

Außerdem wurde eine Katze gefunden und ins Tierheim Ingolstadt 
gebracht. Sie ist ca. ein ½ Jahr alt und getigert.

Empfangsberechtigte werden aufgefordert, ihre Rechte an den Fund-
sachen beim Fundamt des Marktes Manching, Rathaus, Zi. 004,
anzumelden.  Markt Manching (ScM)

Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2       85077 Manching

Tel.: 08459-7464      Fax.: 08459-7478

www.zepmeisel.de   info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas

staatlich geprüfter Energieberater
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Tiefgarage

Parkplatzübersicht Manching

unter 10  Plätze
10 bis 20 Plätze
über 20 Plätze

Kommunale Verkehrsüberwachung ab März 2015
Wie bereits der Tagespresse zu 
entnehmen war, wird in unse-
rem Ortsgebiet eine kommuna-
le Verkehrsüberwachung einge-
führt. Betroffen hiervon wird der 
ruhende Verkehr sein. Mit ande-
ren Worten bedeutet dies, dass 
Falschparken künftig mit Ver-
warnungen, dem sogenannten 
„Knöllchen“ belegt wird. Der 
voraussichtliche Starttermin 
wird der 15. März 2015 sein. 
Der entsprechende Gemein-
deratsbeschluss wurde in der 
Marktgemeinderatssitzung am 
15. Januar einstimmig gefasst. 
Angeregt wurde diese Maß-
nahme durch nicht mehr abrei-
ßende Bürgerbeschwerden hin-
sichtlich des Parkverhaltens und 
auch durch die Neugestaltung 
der Ingolstädter Straße.
Der Marktgemeinderat hat in 
seiner Sitzung am 27.11.2014 
auch beschlossen, dass die In-
golstädter Straße zwischen 
Paarbrücke und Lindenstraße 
in eine eingeschränkte Halte-
verbotszone umgewandelt 
wird, in der es mit Parkschei-

be erlaubt ist, in 
den gekennzeich-
neten Flächen bis 
zu zwei Stunden 
zu parken. Diese 
Regelung gilt für den Zeitraum 
von Montag bis Samstag, 07:00 
– 22:00 Uhr. An der Ingolstäd-
ter Straße selbst und an allen 
Einfallstraßen im genannten 
Bereich der Ingolstädter Straße 
findet sich die nebenstehende 
Beschilderung vor.

Zwischen Niederfelder Straße 
und Grundstraße wurde der 
Bereich zwischen der Häuser-
front und der Straße in seiner 
gesamten Tiefe (ca. 5 m) als 
Gehweg mit zugelassenem 
Radverkehr beschildert (Zeichen 
239 StVO mit 
Zusatzschi ld 
„ R a d f a h r e r 
frei“, siehe ne-
benstehende 
Zeichnung).
Die ursprüng-
lich geplante 
Beschilderung 

für einen getrennten Rad- und 
Gehweg (Zeichen 
240 StVO, siehe 
nebenstehende 
Zeichnung), die 
gleichzeitig auch 
eine Benutzungs-
pflicht für Radfahrer beinhaltet, 
konnte aufgrund eines aktuel-
len Gerichtsurteils nicht mehr 
angebracht werden. Demnach 
kann das Zeichen 240 grund-
sätzlich nur noch dort angeord-
net werden, wo die anzutreffen-
de Verkehrsbelastung und die 
daraus resultierenden Unfall-
zahlen dies begründen. Da es 
sich bei der Ingolstädter Straße 
um eine Kreisstraße handelt, ist 
das Landratsamt Pfaffenhofen 
die für die verkehrsrechtliche 
Anordnung der Beschilderung 
zuständige Behörde. Das Land-
ratsamt Pfaffenhofen lehnte 
insbesondere aufgrund des 
besagten Gerichtsurteils die 
Anordnung des Zeichens 240 
(getrennter Rad- und Gehweg) 
ab und ordnete einen Gehweg 
mit zugelassenem Radverkehr 

(Zeichen 239 StVO mit Zusatz-
schild „Radfahrer frei“) an.
Auch wenn die Rechtslage zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt leider 
keine andere Alternative bietet, 
so wird sich der Markt Man-
ching in den nächsten Wochen 
darum bemühen, für Klarheit im 
besagten Bereich zu sorgen. So 
werden beispielsweise, sobald 
die Witterung es zulässt, Pikto-

MARKT MANCHING

 K&B Kommunale
Dienstleistungsgesellschaft mbH

Über 200 kostenlose Parkplätze



Bürgerinformationen

September  2012

9

Februar 2015

gramme auf dem Gehweg auf-
gebracht.

In Sachen Parkverbot dürfen 
wir Ihnen noch einige Infor-
mationen mitteilen. Entgegen 
der weitverbreiteten Meinung 
heißt Parkver-
bot nicht, dass 
man pauschal 3 
Minuten stehen 
bleiben darf. 
Die Straßenver-
kehrsordnung (StVO) erläutert 
hierzu Folgendes: Wer sein 
Fahrzeug verlässt oder länger 
als drei Minuten hält, der parkt. 
Befindet man sich also im Fahr-
zeug, kann man durchaus 3 Mi-
nuten stehen bleiben. Eine kurz-
zeitige Überschreitung dieser 
Frist ist lediglich zum Be- und 
Entladen erlaubt. Vereinfacht 
heißt das: Man kann kurz ste-
hen bleiben, um jemanden ein- 
oder austeigen zu lassen oder 
um das Auto zu be- oder entla-
den. Ein Parken zum Einkaufen 
– auch wenn es nur der Bäcker 
oder die Bank ist – ist nicht ge-
stattet. Auch sind durch diese 
Zone die anderen Verkehrsre-
geln oder Sonderzeichen nicht 
außer Kraft gesetzt.
Außerdem möchten wir Sie an 
Ihre Fahrschulzeit erinnern und 
hervorheben, dass bei Feuer-
wehrzufahrten und Engstellen 

sogar ein absolutes Haltver-
bot herrscht. Eine weitere Be-
sonderheit ist, dass auch in 
den beiden Bushaltestellen 
„Manching Zentrum“ ein ab-
solutes Haltverbot gilt. Um 
ein „Knöllchen“ zu vermeiden, 
beachten Sie bitte die abge-
druckten Pläne, die Ihnen sämt-
liche Parkmöglichkeiten um das 
Zentrum aufzeigen. Die Park-
raumüberwachung erstreckt 
sich jedoch über das gesamte 
Ortsgebiet einschließlich aller 
Ortsteile.
Abschließend möchten wir Sie 
darüber informieren, dass sich 
die Höhe der Verwarngelder 
ausschließlich nach dem gülti-
gen Bußgeldkatalog richtet und 
die Überwachung durch ein Un-
ternehmen (Firma K+B Kommu-
nale Dienstleistungsgesellschaft 
mbH) wahrgenommen wird, 
das mit der Stadt Schrobenhau-
sen einen Dienstleistungsver-
trag hat.
Auch die für uns zuständige 
Bußgeldstelle befindet sich 
in der Stadt Schrobenhausen 
und die Verwaltung des Mark-
tes Manching hat auf den 
Verfahrensverlauf nach einer 
begangenen Verkehrsord-
nungswidrigkeit keinerlei Ein-
fluss. Sollten Sie betroffen sein, 
finden Sie die entsprechenden 
Angaben (Adresse, Telefonnum-

mer, Sprechzeiten) auf dem 
„Strafzettel“. Der Markt Man-
ching möchte nicht abkassie-
ren, sondern lediglich erreichen, 

dass eine Gefährdung des Stra-
ßenverkehrs durch Falschparker 
auf dem Geh- und Radweg ver-
hindert wird.  Markt Manching (DaM)

Beispielhaftes „Knöllchen”  Markt Manching (DaM)

MARKT MANCHING

 Markt Manching
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VHS bietet Deutschkurs für
Migranten in Manching

  Peter Sauer

Die Volkshochschule des Land-
kreises Pfaffenhofen startet am 
2. März einen Integrationskurs in 
Manching. Er findet an drei 
Abenden pro Woche statt und 
richtet sich an Neuzuwanderer 
aus der EU oder aus anderen 
Ländern, die auf Dauer in 
Deutschland bleiben wollen. 
Aber auch Ausländer, die schon 
seit längerer Zeit hier leben, so-
wie Flüchtlinge und Asylbewer-
ber mit einer Aufenthaltserlaub-
nis können daran teilnehmen.
Die Kosten werden zur Hälfte 
vom Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge übernommen. 
Für Migranten ohne oder mit nur 
sehr geringem Familieneinkom-
men ist er sogar gänzlich kosten-
frei.

„Der erfolgreiche Abschluss des 
Integrationskurses ist unter an-
derem eine Voraussetzung für 
die unbefristete Aufenthaltser-
laubnis oder für die Einbürge-
rung. Vor allem ist er die Basis für 
eine gelingende Integration in 
unsere Gesellschaft“, erklärt Pe-
ter Sauer von der Geschäftsstelle 
der vhs in Pfaffenhofen.
Der erste Kursabend dient zu-
nächst zur Information über den 
Ablauf des Kurses. Er findet um 
18 Uhr in der Mittelschule Lin-
denkreuz (Lindenstraße 20) statt.
Interessenten empfiehlt die vhs, 
sich vorher im vhs-Büro Pfaffen-
hofen, Telefon (08441) 490480 
oder im Rathaus Manching (Tele-
fon 08459/8511) zu melden.
  Peter Sauer

Flutpolder Großmehring
Die Bayerische Staatsregierung 
hat nach dem Donau-Hochwas-
ser im Jahr 2013 beschlossen, 
weitere Flutpolder entlang der 
Donau als Entlastungsräume 
bei Hochwasser zu schaffen. 
Hierzu sollen weitere, nach der 
Studie der Technischen Universi-
tät München, geeignete Stand-
orte für Flutpolder in Raumord-
nungsverfahren untersucht wer-
den. Unter anderem wird der 
Donauabschnitt zwischen Do-
nauwörth und Kelheim bei 
Flusskilometer 2451 als mögli-
cher Standort für den Flutpolder 
Großmehring diskutiert. Der 
Flutpolder soll eine Fläche von 
ca. 480 ha umfassen und könn-

te bei einem sehr großen Hoch-
wasserereignis ca. 11 Millionen 
Kubikmeter (m3) Wasser zurück-
halten. Nähere Informationen 
hierzu erhalten Sie auf der 
Homepage des Bayerischen 
Landesamts für Umwelt (http://
www.lfu.bayern.de/wasser/-in-
dex.htm) und des Wasserwirt-
schaftsamts Ingolstadt (http://
www.wwa-in.bayern.de/hoch-
wasser/hochwasserschutzpro-
jekte/grossmeh ring/-index.htm). 
Auf der genannten Homepage 
des Wasserwirtschaftsamts be-
steht für die Bürgerinnen und 
Bürger auch die Möglichkeit, 
ihre Meinung zum Flutpolder 
abzugeben.   Markt Manching (HoR)

  Wasserwirtschaftsamt Ingolstadt

Im März geht es weiter: Der zweite Bauabschnitt mit dem 
konstruktiven Ingenieurbau für die Erweiterung der Paarbrü-
cke und der Paarterrassen beginnt, wenn es die Witterung 
zulässt, im März. Weitere Informationen finden Sie in der Mär-
zausgabe des Manchinger Anzeigers.   Markt Manching (GeU)

2. Bauabschnitt startet im März
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Das Bürgerhaus Miteinander informiert:
Bürgerhaus Miteinander, Messerschmittstraße 13, 85077 Manching

Tel.: 08459-324626, Fax: 08459-324628, E-Mail: buergerhaus-miteinander@manching.de
  

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Das neue Haus wächst - Und auch im neuen Bürgerhaus steht der Mensch mit all seinen Belangen und 
Bedürfnissen im Vordergrund.

Unser Anliegen wird es weiterhin sein, 

Ihnen: 

Raum zu verweilen: Das Bürgerhaus ist ein Ort an dem sich Menschen unverbindlich treffen 
können miteinander ins Gespräch kommen, Erfahrungen und Wissen austauschen.

Raum zur Aktivität: Ein zweckfreier Aufenthalt muss genauso möglich sein wie die Inan-
spruchnahme von Angeboten, Kursen und Veranstaltungen. Das Bürgerhaus lebt vom Engage-
ment Ihrer Bürger und deren Potentiale. Aktive Mitwirkung bedeutet Mitbestimmung, Übernahme 
von Verantwortung und Teilhabe an der Gesellschaft.

Raum für Unterstützung: Ebenso muss das Bürgerhaus seine Grundidee – Menschen in
schwierigen Lebenssituationen zu unterstützen – treu bleiben. Beratung gehört zum Leben! Das 
Bürgerhaus bietet Raum sein Leben neu zu ordnen, Neues zu erfahren und Veränderungen mö-
glich zu machen. Die Kontaktaufnahme muss nach wie vor niedrigschwellig und einladend wir-
ken. So gelingt es alle Bevölkerungsschichten anzusprechen. 

anzubieten.

Ansprechpartner: Ursula Schrödl, � 08459 324626, buergerhaus-miteinander@manching.de

Eigentlich sollte die Tafel eine Werbung für junge Leute sein, die 
mit Engagement  die Feuerwehr unterstützen. Es gibt aber unan-
genehme Zeitgenossen, die es nicht lassen können, mit Schmie-
rereien, die nicht gerade billigen Werbetafeln zu verunstalten. 
  Max Schmidtner 

Aktuelle Informationen über den Markt Manching
finden Sie auch unter: www.manching.de
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Mobile Jugendarbeit Manching,
im Bürgerhaus Miteinander

informiert:

Neben den regulären Angeboten für Kinder und Jugendliche bieten wir in den Faschingsferien zusätzliche Aktionen an. Termine und   

Aktivitäten hängen im Bürgerhaus aus oder sind telefonisch im Jugendtreff zu erfragen. 

Die Mobile Jugendarbeit Manching des Diakonischen Werks Ingolstadt wird vom Markt Manching, dem Landkreis Pfaffenhofen und  
dem Bund-Länder-Programm „Soziale Stadt“ finanziert. 

Offener Treff ab 13 Jahren:
Montags, Donnerstags von 17:00 – 21:00  Uhr 
Dienstags von 17:00 – 20:00 Uhr

Ansprechpartner:
Julia Rudolph
Veronika Hartl

Mobile Jugendarbeit Donaufeld
im Bürgerhaus Miteinander
Messerschmittstraße 13
85077 Manching
Tel.: 08459/324627
Email: jugend-donaufeld@dw-in.de

Berufliche und schulische 
Unterstützung
Montags von 15:00 – 17:00 Uhr
Dienstags  von 14.30 – 16.30 Uhr 
Mittwochs von    16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstags von 15:00 – 17:00 Uhr
bzw. nach Vereinbarung

Samstagsöffnung 
(außer an Feiertagen):
21.02.2015
Juniortreff  (10-12 Jahre)
von 17:00 – 19:00 Uhr
Offener Treff  (ab 13 Jahre)
von 19:00 – 22:00 Uhr

„Mädels-Treff“ (ab 10 Jahre) 
oder 
Bastelgruppe (ab 10 Jahre)

Im Wechsel 14-tägig

Freitags von 16:00 - 18:00 Uhr

Juniortreff (10-12 Jahre)
Freitags von 14:00 - 16:00 Uhr
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Fleißige Sternsinger in
Manching und Oberstimm
Auch heuer haben sich in den 
Pfarreien Manching-Oberstimm-
Niederstimm-Pichl wieder ins-
gesamt 40 Kinder auf den Weg 
gemacht, trotz Regen und 
Schnee. Als Sternträger und 
Heilige Drei Könige überbrach-
ten sie den Segensgruß von der 
Krippe. Pfarrer Peter Wagner 
zeigte sich erleichtert, dass alle 
heil und gesund nach einer wirk-
lich erfolgreichen Aktion wieder 
zurückgekommen sind – und 

dass aus unseren Pfarreien rund 
13.000,– € über das Kindermis-
sionswerk an hilfsbedürftige 
Kinder im Zululand in der Obhut 
von Pater Gerhard Lagleder 
OSB überwiesen werden kön-
nen.
Für die große Spendenbereit-
schaft und das tolle Engage-
ment von Klein und Groß ein 
herzliches „Vergelt’s Gott!“ an 
alle Beteiligten und Spender! 
   Johanna Huber

Sternsinger Manching  Johanna Huber

Sternsinger Oberstimm  Johanna Huber

MARKT MANCHING

Öffentliche Zahlungsaufforderung
Die Marktkasse weist auf den nächsten Steuerzahlungstermin 
hin.

Am 15. Februar 2015 werden fällig:
Grundsteuer A und B 1. Rate 2015
Gewerbesteuervorauszahlung 1. Rate 2015

Am 26. Februar 2015 wird fällig:
Wasser-/Kanalgebührenabrechnung 2014 01–12/2014

Die Fälligkeit der Steuernachzahlungen und sonstigen Abgaben 
richtet sich nach den Angaben in den jeweiligen Leistungsbe-
scheiden.

Gleichzeitig weisen wir alle Hundehalter auf ihre Pflicht hin, 
dass ein Hund, der das 4. Lebensmonat vollendet hat, unauf-
gefordert beim Markt Manching, Steuerstelle, Zi. Nr. 109, zur 
Hundesteuer anzumelden ist.
Es wird ersucht, die Zahlungen bargeldlos vorzunehmen, also 
durch Überweisung auf eines der nachstehend genannten Kon-
ten der Marktkasse, mit Angabe der FAD-Nr. bzw. mit der Pk.-Nr.

Sparkasse Manching Kto.-Nr. 180 034 BLZ: 721 500 00
BIC: BYLADEM1ING IBAN DE94 7215 0000 0000 1800 34

Hallertauer Volksbank Kto.-Nr. 9640 916 BLZ: 721 916 00
BIC: GENODEF1PFI IBAN DE87 7219 1600 0009 6409 16

Postbank München Kto.-Nr. 37058-801 BLZ: 700 100 80
BIC: PBNKDEFF700 IBAN DE08 7001 0080 0037 0588 01

Steuerpflichtige, die nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, 
werden gebeten, ihre Steuerschuld so rechtzeitig zu überweisen, 
dass die Gutschrift zum

15. Februar 2015

erfolgt.

Die Marktkasse ist aufgrund gesetzlicher Bestimmungen ver-
pflichtet, von säumigen Steuerpflichtigen Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu erheben. Bisherige Barzahler können je-
derzeit, auch während des Jahres, der Marktkasse den Auftrag 
zur Abbuchung ihrer Steuerschuld erteilen.

Markt Manching Herbert Nerb, 1. Bürgermeister Öffnungszeiten: Mo−Fr 9−18 Uhr, Sa 9−13 Uhr

Erico Reim

Pichler Straße 1 · 85077 Manching-Oberstimm
Telefon (08459) 1007 · www.steinmetzbetrieb-reim.de
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MARKT MANCHING

Neue Gemeindehomepage online
Zu Beginn des neuen Jahres be-
kommt die Gemeindehome-
page ein neues Gesicht. Seit 
Mitte Februar bestimmen helle-
re, freund liche Farben das neue 
Design der Homepage. Dabei 
wurde bei der Gestaltung vor al-
lem auch auf die Verbesserung 
der Benutzerfreundlichkeit ge-
achtet.
In sechs Themenfeldern erfah-
ren die Besucher alles Wissens-
werte und Nützliche über die 
Marktgemeinde.
Im Bereich „Bürgerservice & 
Rathaus“ haben Sie aktuelle In-
formationen immer im Blick. Er-
fahren Sie alles von den Themen 
Ansprechpartner im Rathaus, 
Was erledige ich wo, über Bei-
träge und Gebühren bis hin zum 
Bauhof samt Ver- und Entsor-
gung.
Das Themenfeld „Ortsinformati-
onen“ gibt einen Einblick in die 
Geschichte Manchings, zeigt 

Zahlen und Fakten der Marktge-
meinde auf und enthält Wis-
senswertes über die Ortsent-
wicklung.
Unter dem Feld „Familie, Bil-
dung & Soziales“ finden sich 
unsere Bildungseinrichtungen 
(Bibliothek, Kindergärten, Schu-
len, VHS etc.), die sozialen Ein-
richtungen sowie alles zum The-
ma Gesundheit.
Die Bereiche „Freizeit, Kultur & 
Tourismus“ nehmen immer 
mehr an Bedeutung zu. Infor-
mieren Sie sich über unsere 
Museen, Freizeitmöglichkeiten 
wie Radfahren, Wandern oder 
Schwimmen sowie über die 
Gaststätten und Hotels in Man-
ching. Außerdem finden Sie hier 
eine Auflistung aller Vereine der 
Marktgemeinde.
In den beiden Themenbereichen 
„Wirtschaft“ und „Politik“ fin-
den Sie nützliche Informationen 
zum Gewerbe sowie zum 

Marktgemeinderat und den poli-
tischen Gruppierungen in Man-
ching. Besuchen Sie uns unter 
www.manching.de. Bei Fragen 

oder Anregungen können Sie 
sich gerne per Mail an: 
 info@manching.de wenden.
  Markt Manching (GeU)

  Markt Manching (GeU)
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Mikrozensus 2015 im Januar 
gestartet
Auch im Jahr 2015 wird in Bayern 
wie im gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikrozensus, eine 
amtliche Haushaltsbefragung bei 
einem Prozent der Bevölkerung, 
durchgeführt. Nach Mitteilung 
des Bayerischen Landesamts für 
Statistik werden dabei im Laufe 
des Jahres rund 60.000 Haushal-
te in Bayern von besonders ge-
schulten und zuverlässigen Inter-
viewerinnen und Interviewern zu 
ihrer wirtschaftlichen und sozialen 
Lage sowie in diesem Jahr auch 
zur Krankenversicherung befragt. 
Für den überwiegenden Teil der 
Fragen besteht nach dem Mikro-
zensusgesetz Auskunftspflicht.
Mit dieser Erhebung werden seit 
1957 laufend aktuelle Zahlen über 
die wirtschaftliche und soziale La-
ge der Bevölkerung, insbesonde-
re der Haushalte und Familien, 
ermittelt. Der Mikrozensus 2015 
enthält zudem noch Fragen zur 
Krankenversicherung. Neben der 
Zugehörigkeit zur gesetzlichen 
Krankenversicherung nach Kas-
senart werden auch die Art des 
Krankenversicherungsverhältnis-
ses und der zusätzliche private 
Krankenversicherungsschutz er-
hoben. Die durch den Mikrozen-
sus gewonnenen Informationen 
sind Grundlage für zahlreiche ge-
setzliche und politische Entschei-
dungen und deshalb für alle Bür-
ger von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt 
für Statistik weiter mitteilt, finden 
die Mikrozensusbefragungen 
ganzjährig von Januar bis Dezem-
ber statt. ln Bayern sind demnach 
bei rund 60.000 Haushalten, die 
nach einem objektiven Zufallsver-

fahren insgesamt für die Erhe-
bung ausgewählt wurden, wö-
chentlich mehr als 1.000 Haushal-
te zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde 
liegende Stichprobenverfahren ist 
aufgrund des geringen Auswahl-
satzes verhältnismäßig kosten-
günstig und hält die Belastung 
der Bürger in Grenzen. Um jedoch 
die gewonnenen Ergebnisse re-
präsentativ auf die Gesamtbevöl-
kerung übertragen zu können, ist 
es wichtig, dass jeder der ausge-
wählten Haushalte auch tatsäch-
lich an der Befragung teilnimmt. 
Aus diesem Grund besteht für die 
meisten Fragen des Mikrozensus 
eine gesetzlich festgelegte Aus-
kunftspflicht, und zwar für vier 
aufeinanderfolgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung 
sind, wie bei allen Erhebungen 
der amtlichen Statistik, umfas-
send gewährleistet. Auch die In-
terviewerinnen und Interviewer, 
die ihre Besuche bei den Haus-
halten zuvor schriftlich ankündi-
gen und sich mit einem Ausweis 
des Landesamts legitimieren, 
sind zur strikten Verschwiegen-
heit verpflichtet. Statt an der Be-
fragung per Interview teilzuneh-
men, hat jeder Haushalt das 
Recht, den Fragebogen selbst 
auszufüllen und per Post an das 
Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für 
Statistik bittet alle Haushalte, die 
im Laufe des Jahres 2015 eine 
Ankündigung zur Mikrozensusbe-
fragung erhalten, die Arbeit der 
Erhebungsbeauftragten zu unter-
stützen. 
  Bayerisches Landesamt für Statistik

0 84 59 / 3 33 29 81
85077 Manching · Grundstr. 3

85051 Ingolstadt · Münchener Str. 145 (Nähe Klinik Dr. Reiser)
85053 Ingolstadt · Asamstr. 16

E-Mail: info@bestattungen-maenner.de · www.bestattungen-maenner.de
würdevolle Bestattungen seit über 40 Jahren

info@wolfgang-maenner.de
www.wolfgang-maenner.de

Ingolstadt   Telefon  0841 955890
Zentrale • Unterhaunstädter Weg 17
85055 Ingolstadt

Manching

Geisenfelder Straße 16 • 85077 Manchingr SStrt ßßaße 61616 • 88 050507777 MMMan hhchiiing
Telefon 08459 9954055

MARKT MANCHING – STELLENAUSSCHREIBUNG

Der Markt Manching (Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm), mit derzeit 
rund 12.000 Einwohnern, ist eine leistungsstarke und bürgerfreund-
liche Kommune mit 2000-jähriger Geschichte südlich von Ingolstadt. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist die Stelle eines/einer 

Mitarbeiters/-in für das Bauamt
in Teilzeitbeschäftigung mit 20 Wochenarbeitsstunden, als Krank-
heitsvertretung, zu besetzen. Die Stelle ist vorerst bis 30.06.2015 
befristet.

Tätigkeitsprofil:
•  Verbrauchsgebührenabrechnung Wasser und Kanal
•  Bearbeitung der Anträge auf Herstellung/Änderung der Kanal- und  

Wasserhausanschlüsse mit Weiterverrechnung der Kosten
•  Führung der Lagerkartei und Mitwirkung bei der Inventur Wasser-

versorgung

Ihre Qualifikation:
•  Sicheres und freundliches Auftreten, Verständnis für die Belange 

der Bürgerinnen und Bürger (Kundenorientierung)
•  grundlegende EDV-Kenntnisse in den einschlägigen MS-Office-

Programmen

Wir bieten:
•  eine vielseitige, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche

Tätigkeit
•  die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen 
des öffentlichen Dienstes. 

Für nähere Auskünfte steht Ihnen der Bauamtsleiter, Herr Forstner 
(Tel.: 08459/85-36), bzw. Herr Hadler, Personalamt (Tel.: 08459/85-
32), gerne zur Verfügung.

Senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen 
bis spätestens 27.02.2015 an den Markt Manching, Personalamt, 
Ingolstädter Str. 2, 85077 Manching.

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.manching.de 
  Markt Manching (PfM)
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zum 77. Geburtstag
Froschmeier Viktoria
Lindenstr. 1
am 14.02.2015

zum 75. Geburtstag
Strasser Rosa
Am Burgfeld 7
am 14.02.2015

zum 83. Geburtstag
Spielmann Sophia
Messerschmittstr. 1
am 15.02.2015

zum 77. Geburtstag
Raab Walter
Römerring 3
Oberstimm
am 15.02.2015

zum 73. Geburtstag
Oettl Gerhard
Otto-Hahn-Str. 28
Niederstimm
am 15.02.2015

zum 81. Geburtstag
Tinzmann Walter
Reiterweg 23
am 16.02.2015

zum 78. Geburtstag
Kiesewetter Kurt
Kapellenstr. 6
Oberstimm
am 16.02.2015

zum 71. Geburtstag
Schuster Herta
Lilienthalstr. 145
am 16.02.2015

zum 70. Geburtstag
Balek Ferhat
Ingolstädter Str. 16
am 16.02.2015

zum 83. Geburtstag
Lohwasser Gertrud
Siedlungsring 18½
am 17.02.2015

zum 79. Geburtstag
Hirndorf Anna
Messerschmittstr. 110
am 17.02.2015

zum 77. Geburtstag
Fischer Ernst
Am Burgfeld 14
am 17.02.2015

Wir gratulieren:
zum 75. Geburtstag
Frühtrunk Ewald
Am Unterfeld 9
Oberstimm
am 17.02.2015

zum 70. Geburtstag
Schwemmer Gabriela
Fliederstr. 2
Oberstimm
am 17.02.2015

zum 84. Geburtstag
Stippel Adelheid
Siedlungsring 47
am 19.02.2015

zum 83. Geburtstag
Kustrak Katharina
Fischergasse 16
am 19.02.2015

zum 79. Geburtstag
Dangers Heinrich
Manchinger Str. 54
Oberstimm
am 19.02.2015

zum 74. Geburtstag
Zauner Gisela
Am Burgfeld 10
am 19.02.2015

zum 74. Geburtstag
Lob Irmgard
Martinstr. 15
Pichl
am 19.02.2015

zum 77. Geburtstag
Kaiser Regina
Am Reiterkastell 23
am 20.02.2015

zum 73. Geburtstag
Welter Wilhelmine
Von-Plüschow-Str. 3
am 20.02.2015

zum 86. Geburtstag
Hammerl Anna
Siedlungsring 21
am 21.02.2015

zum 77. Geburtstag
Bahr Manfred
Otto-Hahn-Str. 15
am 21.02.2015

zum 71. Geburtstag
Reichl Alice-Gisela
Mozartstr. 7
am 21.02.2015

zum 76. Geburtstag
Kreißl Walburga
Geisenfelder Str. 71
am 22.02.2015

zum 74. Geburtstag
Stamp Maria
Ursinusstr. 8
am 22.02.2015

zum 79. Geburtstag
Hinz Marlene
Steinbichl 1
am 23.02.2015

zum 75. Geburtstag
Lauschik Werner
Lilienthalstr. 123
am 23.02.2015

zum 87. Geburtstag
Bersuch Alica
Schulstr. 21
am 24.02.2015

zum 86. Geburtstag
Dangl Gertrude
Ingolstädter Str. 40
am 24.02.2015

zum 81. Geburtstag
Hinz Peter
Steinbichl 1
am 24.02.2015

zum 80. Geburtstag
Marbach Maria
Spechtstr. 14
am 24.02.2015

zum 79. Geburtstag
Wolfsteiner Elisabeth
Hauptstr. 33
Westenhausen
am 24.02.2015

zum 77. Geburtstag
Vogler Alois
Drosselstr. 6
am 24.02.2015

zum 76. Geburtstag
Hobmeyr Barbara
Sudetenstr. 15
am 24.02.2015

zum 83. Geburtstag
Roszbor Johann
Schlüsselstr. 6
am 26.02.2015

zum 75. Geburtstag
Altmann Hermann
Messerschmittstr. 100
am 26.02.2015

zum 73. Geburtstag
Annaberger Anton
Römerring 10
Oberstimm
am 26.02.2015

zum 71. Geburtstag
Schemmerer Ilse
Am Kastell 4
Oberstimm
am 26.02.2015

zum 70. Geburtstag
Warga Matthias
Heusteig 2
am 26.02.2015

zum 84. Geburtstag
Haser Maria
Ortsstr. 3
Niederstimm
am 27.02.2015

zum 73. Geburtstag
Vasic Kruna
Von-Plüschow-Str. 19
am 27.02.2015

zum 70. Geburtstag
Kreitsch Josef
Lilienthalstr. 1
am 27.02.2015

zum 87. Geburtstag
Rabold Dietrich
Forstwiesen 20
am 28.02.2015

zum 78. Geburtstag
Heilig Ursula
Ringstr. 12
am 28.02.2015

zum 79. Geburtstag
Wagner Katharina
Messerschmittstr. 2 A
am 01.03.2015

zum 78. Geburtstag
Kränzlein Heinrich
Vorwerkstr. 2
am 01.03.2015

zum 78. Geburtstag
Loy Rosa
Am Reiterkastell 3
am 01.03.2015

zum 76. Geburtstag
Breyer Johann
Antonstr. 20
Pichl
am 01.03.2015

zum 92. Geburtstag
Thalmeier Katharina
Am Reiterkastell 22
am 02.03.2015

zum 84. Geburtstag
Burg Sigrid
Schulstr. 21
am 02.03.2015

zum 81. Geburtstag 
Kumpf Theres
Ortsstr. 31
Niederstimm
am 02.03.2015

zum 78. Geburtstag
Schlicht Amalie
Eschenstr. 3
Westenhausen
am 02.03.2015

zum 91. Geburtstag
Warg Anna
Birkenstr. 1
am 03.03.2015

zum 85. Geburtstag
Immel Rafail
Von-Plüschow-Str. 17
am 03.03.2015

zum 75. Geburtstag
Reisländer Hildegard
Tannenstr. 2 F
Oberstimm
am 03.03.2015

zum 74. Geburtstag
Amerell Maria
Ingolstädter Str. 23
am 03.03.2015

zum 71. Geburtstag
Schmock Peter
Geisenfelder Str. 57
am 03.03.2015

zum 85. Geburtstag
Mannert Maria
Asternstr. 17
Oberstimm
am 04.03.2015

zum 78. Geburtstag
Retzer Hannelore
Achstr. 18
Westenhausen
am 04.03.2015

zum 82. Geburtstag
Dauderer Barbara
Bergstr. 4
am 05.03.2015

zum 79. Geburtstag
Herodes Herta
Siedlungsring 1½
am 06.03.2015
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zum 71. Geburtstag
Benedetto Rocco
Am Reiterkastell 23
am 07.03.2015

zum 76. Geburtstag
Fersch Philomena
Lindacher Str. 33
Westenhausen
am 08.03.2015

zum 75. Geburtstag
Meisinger Eva
Römerring 2
Oberstimm
am 08.03.2015

zum 72. Geburtstag
Kern Karlheinz
Steinbichl 4
am 08.03.2015

zum 71. Geburtstag
Granitzer Renate
Vorwerkstr. 7
am 08.03.2015

zum 70. Geburtstag
Ose Peter
Im Wechselfeld 6
am 08.03.2015

zum 90. Geburtstag

Lang Magdalena

Zur Au 2

am 09.03.2015

zum 86. Geburtstag

Sommer Rosa

Von-Plüschow-Str. 35

am 09.03.2015

zum 76. Geburtstag

Hackl Xaver

Wehrfeldstr. 8

Niederstimm

am 09.03.2015

zum 73. Geburtstag

Prawda Peter

Stephanstr. 22

Pichl

am 09.03.2015

zum 70. Geburtstag

Hoeherl Heidrun

Finkenstr. 8

am 09.03.2015

zum 87. Geburtstag
Arz Katharina
Lindacher Sr. 8
Westenhausen
am 10.03.2015

zum 76. Geburtstag
Loy Maria
Frühlingstr. 11
am 10.03.2015

zum 72. Geburtstag
Lüttschwager Heide
Lilienthalstr. 18
am 10.03.2015

zum 71. Geburtstag
Doll Erika
Am Fliegenbaum 4½
am 10.03.2015

zum 70. Geburtstag
Kindermann Ursel
Sommerstr. 16 C
am 10.03.2015

zum 92. Geburtstag 
Gramüller Josefa
Paarstr. 3
am 11.03.2015

zum 73. Geburtstag
Groser Anton
Jägerstr. 3
Westenhausen
am 11.03.2015

zum 73. Geburtstag
Gabelsberger Gertraud
Geisenfelder Str. 54
am 11.03.2015

zum 74. Geburtstag
Maas Willy
Manchinger Str. 68
Oberstimm
am 12.03.2015

zum 89. Geburtstag
Hammerl Willibald
Siedlungsring 21
am 13.03.2015

zum 76. Geburtstag
Brummer Josef
Am Eichelbaum 11
Oberstimm
am 13.03.2015

zum 76. Geburtstag
Balek Fatma
Ingolstädter Str. 16
am 13.03.2015

zur diamantenen 
Hochzeit:
Fisi Christine und Hans
Schanzenweg 7
am 07.03.2015

Wer zu den Geburts- 
und Hochzeitsjubilaren 
im Manchinger Anzei-
ger nicht eingetragen 
werden möchte,
kann dies im Einwoh-
nermeldeamt bei
Frau Reitzner oder 
Frau Raith schriftlich 
erklären.

Aktuelle Informationen 

über den

Markt Manching finden 

Sie auch unter:

www.manching.de
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Spannendes Projekt „Märchen” 
der KiTa Altenfeld

  Markt Manching (DiS)

Am 03.11.14 verwandelte sich 
die Zwergengruppe der ge-
meindlichen KiTa Altenfeld in ein 
Märchenland, denn die Kinder 
wählten als Projekt das Thema 
„Märchen”. Nun wurden einzel-
ne Märchen wöchentlich erar-
beitet. Als erstes war der 
Froschkönig dran. Den Kindern 
wurde die Geschichte bildlich 
erzählt und eine Ecke des Grup-
penraums als Froschkönigecke 
umgestaltet. Es wurden ein 
Brunnen gebastelt und Frosch-
königskostüme bereitgelegt. 
Danach verschwanden die 
Zwerge im Märchenwald von 
Hänsel und Gretel. Wir sangen 
Lieder und bastelten Lebkuchen 
aus Salzteig. Auch das Hexen-
häuschen durfte nicht fehlen. 
Die dritte Woche war ganz im 
Zeichen von Dornröschen. Es 

wurden Prinzessinnenkostüme 
und eine Spindel ins Zimmer ge-
stellt. Es wuchs auch eine Ro-
senecke ums Schloss. Im letz-
ten Märchen kamen sieben 
Zwerge und ein Schneewittchen 
vor. Die Kinder gestalteten 
ebenfalls wieder eine Ecke im 
Raum und sangen Lieder zum 
Märchen. Durch das bildliche 
Darstellen der Geschichten 
konnten einige Kinder die Mär-
chen nach vier Wochen nacher-
zählen. Der krönende Abschluss 
des Projektes war ein Märchen-
fest, wobei die Eltern verkleidet 
mit ihren Kindern in die Kita ka-
men und gemeinsam gesungen 
und getanzt haben. Es gab mär-
chenhaftes Essen und Trinken. 
Ein großer Dank an alle Eltern 
für das gelungene Fest.
  Markt Manching (DiS)

Rückschnitt von Sträuchern im
öffentlichen Straßenraum
Äste von Sträuchern und Bäu-
men, die auf den öffentlichen 
Straßenraum herauswachen 
und -ragen, behindern immer 
wieder den Straßenverkehr. 
Fußgänger müssen teilweise 
von den Gehwegen auf die Stra-
ße ausweichen, Verkehrszei-
chen werden verdeckt oder es 
können sogar Beschädigungen 
an vorbeifahrenden Fahrzeugen 
verursacht werden. Darum hier-
zu die Bitte des Marktes Man-
ching, den Bewuchs entlang der 
Grundstücksgrenze regelmäßig 
zu überprüfen und ggf. die über-
hängenden Äste und Sträucher 
zurückzuschneiden.
Bitte beachten Sie, dass in der 
Zeit ab 1. März bis 30. Septem-
ber (Vogelbrutzeit) keine Hecken 
geschnitten oder Bäume gefällt 
werden dürfen.
Natürlich kann überhängender 

Bewuchs geduldet werden, 
wenn er nicht behindert, aber ei-
ne lichte Höhe von mindestens 
2,50 Metern bei Gehwegen und 
4,50 Metern bei Straßen sollte 
eingehalten werden.
  Markt Manching (StM)

Manchinger Seniorennachmittag

Mit einer Schunkelrunde und je einem Orden wurden Josef 
Münzhuber und Maria Kürzinger am Seniorennachmittag ge-
würdigt.   Max Schmidtner

Unter dem Motto „Die Jugend, 
Manschuko und Vereine singen 
und spielen für ihre älteren Mit-
bürgern” hatte die Marktgemein-
de am Sonntagnachmittag in der 
Mehrzweckhalle die Senioren zu 
einem bunten Nachmittag einge-
laden. Und es kamen 550 Perso-
nen, die das 65. Lebensjahr er-
reicht haben.
Bürgermeister Herbert Nerb, der 
neben Pfaffenhofens Landrat 
Martin Wolf auch Manchings Eh-
renbürger und Altbürgermeister 
Albert Huch begrüßen konnte, 
war erfreut, dass so viele Bürger 
den Weg für ein paar vergnügli-
che und unterhaltsame Stunden 
in die Halle gefunden hatten. Mit 
Marschmusik und Walzermelodi-
en brachten die Mui`gassler, un-
ter der Leitung von Manfred Mil-
leder, den ersten Schwung in 
den Alltag der Senioren. Leise 
summten die Anwesenden beim 

Lied „Wahre Freundschaft“ mit, 
das der Alpenglockenverein mit 
seinen Glocken vorbimmelte. 
Still wurde es, als der gemischte 
Chor des Männergesangvereins 
Vallatum einige Lieder zum Bes-
ten gab. Ein frenetischer Ap-
plaus war den drei in Frack und 
mit Zylinder bekleideten Tenören 
von der Theaterbühne sicher, die 
mit waghalsigen Körperbewe-
gungen das Publikum staunen 
ließen. Mit den Jugendtanzgrup-
pen und dem Auftritt von Man-
schuko zog nach der von der Ge-
meinde spendierten Brotzeit der 
Fasching ein. Wie jedes Jahr er-
hielten die beiden ältesten Besu-
cher, Josef Münzhuber (87 Jah-
re) und Maria Kürzinger (91 Jah-
re) vom Prinzenpaar den 
Manschuko-Orden überreicht. 
Zum Abschluss wagten einige 
Senioren noch ein Tänzchen. 
  Max Schmidtner

KELTEN RÖMER MUSEUM MANCHING

Neue Öffnungszeiten
Ab Sonntag, 1. Februar, gelten 
im kelten römer museum wie-
der die verlängerten Sommer-
öffnungszeiten. An Werktagen 

ist das Museum von 9:30 bis 
16:30 Uhr geöffnet. An Samsta-
gen, Sonntagen und Feiertagen 
von 10:30 bis 17:30 Uhr.  krm

Elektroinstalla  on  Heizsysteme  Beleuchtungen  Antennenanlagen  Elektrogeräte  Netzwerke  Photovoltaik

Binner Elektrik GmbH  Reiterweg 17 1/3  85077 Manching
Telefon: 08459 323909  Telefax: 08459 323910

E-Mail: info@binner-elektrik.de  www.binner-elektrik.de
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IRMA VERLEGT MITMACH-EVENT

Lernfest IngolStadtLandPlus 
jetzt am 18. Juli 2015

  IRMA e.V.

Fünf Wochen später als geplant 
– am Samstag, 18. Juli 2015 – 
findet das Lernfest der Region 
IngolStadtLandPlus statt. Ur-
sprünglich sollte das Mitmach-
Event bereits am 13. Juni 2015 
auf dem Barthelmarktplatz in 
Oberstimm im Markt Manching 
gefeiert werden. 
Grund für die Ter-
minverschiebung 
ist der bundes-
weite „Tag der 
B u n d e s we h r “. 
Dieser wird – wie 
kürzlich bekannt 
gegeben – am 13. Juni an 18 
Standorten in Deutschland, un-
ter anderem auch auf dem na-
hegelegenen Gelände der 
Wehrtechnischen Dienststelle 
für Luftfahrtzeuge in Manching 
(WTD 61), veranstaltet.
Entsprechend hat sich die Initia-
tive Regionalmanagement Regi-
on Ingolstadt e.V. (IRMA), die 
das größte Mitmach-Event der 
Region in diesem Jahr zum drit-
ten Mal veranstaltet, gemein-
sam mit dem Markt Manching 
für einen neuen Termin ent-
schieden. „Damit möchten wir 
vermeiden, dass zwei Großver-
anstaltungen am selben Tag in 
Manching stattfinden, und den 
Menschen in der Region die 
Möglichkeit geben, an beiden 
teilzunehmen“, erklärt Tobias 
Klein, Leiter der IRMA-Ge-
schäftsstelle.
Aufgrund des späteren Termins 
verlängert sich auch die Anmel-
defrist für interessierte Unter-
nehmen, Vereine und Initiativen, 
die sich auf dem Lernfest Ingol-

StadtLandPlus mit eigenen Mit-
mach-Aktionen präsentieren 
möchten. Diese können sich 
noch bis 2. März 2015 unter 
www.lernfest-ingolstadtland-
plus.de bewerben.
Unter dem Motto „Spaß am 
Entdecken lernen“ geht das 

Lernfest entspre-
chend am 18. Juli 
2015 in die dritte 
Runde. Nach In-
golstadt (2011) 
und Schroben-
hausen (2013) 
wird die Veran-

staltung, die von IRMA ins Le-
ben gerufen wurde, auf dem 
Barthelmarktplatz in Oberstimm 
im Markt Manching Station ma-
chen. Rund hundert Vereine, 
Verbände, Bildungseinrichtun-
gen, Initiativen und Unterneh-
men der Region erwarten die 
Besucher mit spannenden Mit-
mach-Aktionen.  IRMA e.V.

Livekonzert
mit Rad Gumbo 

24. April 2015
Manchinger Hof, Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr

Kartenvorverkauf im Manchinger Hof 
sowie bei den Mitgliedern des Manchinger 

Gewerbeverbandes

  IRMA e.V.
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Termine Februar/März 2015
Bergstraße 2/II, 85077 Manching
Info unter 0 84 59/27 49 oder 18 22
http://www.cgmanching.de

Sonntag, 15.02. 11:00 Uhr 
Wortverkündung,
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen
Dienstag, 17.02. 09:00 Uhr 
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.
Donnerstag, 19.02. 20:00 Uhr 
Hauskreis –
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.
Sonntag, 22.02. 11:00 Uhr 
Wortverkündung,
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen
Dienstag, 24.02. 09:00 Uhr 
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.
Dienstag, 24.02. 20:00 Uhr 
Gesprächskreis – in den Räumen
der Christlichen Gemeinde

Dienstag, 24.02. 9:30–11:30 Uhr 
Mutter-Kind-Kreis – in den Räumen der 
Christlichen Gemeinde
Freitag, 27.02. 18:00 Uhr  
Jungschar in den Räumen der Christli-
chen Gemeinde, Mädchen und Jungs 
8 bis 14 Jahre
Samstag, 28.02.  
Jugendtreff – 
weitere Angaben unter Info Tel. Nr.
Sonntag, 01.03. 11:00 Uhr 
Wortverkündung,
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen
Dienstag, 03.03. 09:00 Uhr 
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.
Dienstag, 03.03. 9:30–11:30 Uhr 
Mutter-Kind-Kreis – in den Räumen der 
Christlichen Gemeinde
Donnerstag, 05.03. 20:00 Uhr 
Hauskreis –
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Sonntag, 08.03. 11:00 Uhr 
Wortverkündung,
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen
Dienstag, 10.03. 09:00 Uhr 
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.
Dienstag, 10.03. 20:00 Uhr 
Gesprächskreis – in den Räumen
der Christlichen Gemeinde
Dienstag, 10.03. 9:30–11:30 Uhr 
Mutter-Kind-Kreis – in den Räumen der 
Christlichen Gemeinde
Freitag, 13.03. 18:00 Uhr  
Jungschar in den Räumen der Christli-
chen Gemeinde, Mädchen und Jungs 
8 bis 14 Jahre
Samstag, 14.03.  
Jugendtreff – 
weitere Angaben unter Info Tel. Nr.
Sonntag, 15.03. 11:00 Uhr 
Wortverkündung,
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Christliche Gemeinde Manching Westenhausen

Kath. Pfarramt
Pfarrstraße 1, 85119 Ernsgaden
Tel. 08452/485, Fax 08452/734863

Termine Februar 2015

Samstag,  07.02.15
14.00–17.30 Uhr
EWIGE ANBETUNG
17.30 Uhr  Beichtgelegenheit
18.00 Uhr  Vorabendgottesdienst
mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen

Freitag,  20.02.15 17.30 Uhr 
Kreuzwegandacht

Samstag, 28.02.15 17.30 Uhr 
Beichtgelegenheit
18.00 Uhr
Vorabendgottesdienst

Sonntag, 01.03.15 11.30 Uhr
Taufe von
Tobias Sebastian Aigner

Freitag, 06.03.15 17.00 Uhr
Kreuzwegandacht
17.30 Uhr
Werktagsgottesdienst

Freitag, 13.03.15 17.30 Uhr
in Ernsgaden Bußgottesdienst

Für die Filialkirche St. Helena,
Westenhausen, ist Herr Pfarrer
Dr. Benjamin Kasole Ka-Mungu

aus Irsching zuständig.
(Tel. 08457/370)

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Manching

Pfarrerin Christiane Rüpplein
Lilienthalstraße 91 – Tel. 3282-0
Bürozeiten: Mo. + Do. 9:00 – 11:00 Uhr, 
Di. 16:30 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Gottesdienstbeginn, wenn nicht 
anders angezeigt, um 10:00 Uhr

14. Februar 11:30 Uhr 
Taufe in der Christuskirche

15. Februar 
Gottesdienst in der Friedenskirche mit 
Hl. Abendmahl

21. Februar 
Gottesdienst in der Seniorenanlage

21. Februar 13:00 Uhr 
Taufen in der Friedenskirche

22. Februar 
Gottesdienst in der Christuskirche

01. März 
Gottesdienst in der Friedenskirche

06. März 18:30 Uhr 
Weltgebetstag in der Friedenskirche

08. März 19:00 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirman-
den in der Christuskirche und Jugend-
gottesdienst

14. März 
Gottesdienst in der Seniorenanlage

15. März 
Gottesdienst in der Friedenskirche mit 
Pfarrerin Julia Conrad

Veranstaltungen und Termine:
Spielkreis:
dienstags und donnerstags 8:30 Uhr bis 
11.30 Uhr (geschlossene Gruppe),
Kontakt: Silke Simon, Tel. 330408,
Powergirls:
Mädchen, 2.–4. Klasse, montags
15:30–17:00 Uhr in der Christuskirche,
Leitung: Diakonin Kathrin Penning
Jungstrupp:
Jungen, ab 3./4. Klasse, montags 

15:00–16:30 Uhr in der Christuskirche,
Leitung: Reiner Siegmund

Auf Anfrage ist für beide Gruppen ein 
Fahrdienst zwischen Friedenskirche und 
Christuskirche möglich.
Die oben genannten Veranstaltungen 
finden in den Ferien nicht statt!

Das Programm der Evangelischen 
Jugend und vieles mehr findest Du 
auf der Web-Site: www.evjm.de

Besuchsdienstkreis:
26.02. 19.15 Uhr 
Gemeinderaum der Christuskirche

Kirchenvorstandssitzung – 
öffentlich:
26.02. 20.00 Uhr 
Gemeinderaum der Christuskirche

Vorbereitungstreffen der 
Konfiteamer:
03.03. 19:00 Uhr 
Gemeinderaum der Christuskirche

Konfirmanden:
06.03. 16:00 bis 19:00 Uhr  
Konfikurs im Gemeinderaum
der Christuskirche

07.03. 10:00 bis 16:00 Uhr  
Konfikurs im Gemeinderaum
der Christuskirche

12.03. 19:00 Uhr  
Elternabend für die Eltern der aktuellen 
Konfirmanden
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Unsere aktuellen Angebote

* zzgl. Käuferprovision: 3,57 % (inkl. MwSt.) vom Kaufpreis 

Alfred Rammelmeier
Tel. 0151 20329226
alfred.rammelmeier@
hallertauer-vb.de

Renate Schichtl
Tel. 08441 851-7031
renate.schichtl@
hallertauer-vb.de

Birgit Fuchs
Tel. 0151 20329215
birgit.fuchs@
hallertauer-vb.de

Wie auch immer Ihre Traumimmobilie  
aussieht — wir finden sie für Sie!

Wir sind Ihre Spezialisten  
rund um die Immobilie.
Egal, ob Sie kaufen, verkaufen, mieten oder vermieten 
möchten — kommen Sie zu uns!

Rohr i. NB – Haus mit Gewerbehalle 
Wohnen und Arbeiten – hier kann man beides optimal verbinden  
Halle 1: Nfl. ca. 225 m2 + ca. 200 m2 Lagerfläche im Keller 
Halle 2: Nfl. ca. 170 m2 
Mtl. Miete € 2.261,-** inkl. MwSt. + NK + € 3.800,- Kaution 

EFH: Wfl. ca. 150 m2, 7 Zimmer, Grund: ca. 1.200 m2, 2 Garagen 
Bj. 1953, EA-B vom 12.04.2014, EB 248,50 kWh/(m2·a), HZG Öl 
Mtl. Miete € 650,-** + NK + € 1.300,- Kaution

 **zzgl. Mieterprovision: 2,38 Monatsmieten inkl. MwSt. 

Elsendorf
Produktions- und Lagerhalle mit sehr guter Verkehrsanbindung    
Produktions-/Werkstattfläche: ca. 900 m2, Lagerfläche: ca. 160 m2, Grund- 
stücksfläche: ca. 5.445 m2, Verladerampe mit ca. 1,40 m Tiefe, überdachtes 
Aussenlager, im Anbau befindet sich ein Büro, ein Aufenthaltsraum sowie 
eine Toilette, sehr gute Zufahrt zur Be- und Entladung, gute Verkehrs-
anbindung zur A 93 und B 301, Bj. 1989, EA-V vom 14.12.2014, EV-W 
18,00 kWh/(m2·a), EV-S 11,00 kWh/(m2·a), HZG Öl   € 420.000,- *

Scheyern
Einziehen und Wohlfühlen   
Exklusives Reihenmittelhaus, Wfl. ca. 160 m2 (im Souterrain befindet sich 
ein Gästebereich bzw. Hobbyraum sowie ein voll möbliertes Apartement, 
das z. Zt. vermietet ist), Grund ca. 340 m2, KfW-Standard, Ziegelbauweise, 
hochwertige Ausstattung, Photovoltaikanlage, 2 Garagen, 1 Außenstell-
platz, frei, Bj. 2013, EA-B vom 30.04.2014, EB 11,00 kWh/(m2·a), HZG LWP 
 
 € 450.000,- *

Scheyern
Die exklusive Kapitalanlage   
Reiheneckhaus, Wfl. ca. 170 m2 (im Souterrain befindet sich ein Gäste-
bereich bzw. Hobbyraum sowie ein voll möbliertes Apartement), Grund 
ca. 440 m2, KfW-Standard, Ziegelbauweise, hochwertige Ausstattung, 
Photovoltaikanlage, 2 Garagen, 1 Außenstellplatz, vermietet (Mietein-
nahmen/Jahr: 18.840,- €), Bj. 2013, EA-B vom 30.04.2014, EB 13,00 kWh/
(m2·a), HZG LWP  
 € 475.000,- *

3-Spänner auch als komplette Kapitalanlage im Angebot!
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Wir beraten Sie gerne. Anruf genügt. Tel. 08441 851-7031

* zzgl. Käuferprovision: 3,57 % (inkl. MwSt.) vom Kaufpreis 

Manching 
Energiesparendes Wohnen    
3ZKB, Neubau, Wfl. ca. 94 m2, Obergeschosswohnung mit Balkon, 
Gas-Brennwertheizung mit Warmwasser-Sonnenkollektoren, 8 Wohn-
einheiten, Bj. 2014, EA-B vom 07.04.2014, EB 15,40 kWh/(m2·a), HZG Gas
 € 279.000,-

Höchste Energieeffizienz – Wolnzach-Niederlauterbach
Reiheneckhaus – Neubau, Wfl. ca. 104 m2, Carport, Außenstellplatz, 
Fußbodenheizung, offener Wohn-/Essbereich, 3 Schlafzimmer im OG,  
Bj. 2014, EA-B, EB 12,40 kWh/(m2·a), HZG LWP
 Mtl. Miete € 1.000,-** + NK + € 2.000,- Kaution
** zzgl. Mieterprovision: 2,38 Monatsmieten inkl. MwSt. 

Langquaid
Neues Bauvorhaben in zentraler Lage    
bestehend aus zwei Häusern mit jeweils sechs Parteien, hochw. Aus-
stattung, KfW-Effizienzhaus 55, Pelletsheizung, Personenaufzug sowie 
seniorengerechte Planung, z.B. ETW, 3ZKB, 1. OG mit Balkon, Wfl. ca.  
68 m2, Bj. 2014, EA-B, EB 22,40 kWh/(m2·a), HZG Pellet € 188.375,-

Langquaid
Hier ist ihr Mieter bereits vorhanden    
Eigentumswohnung im EG mit Terrasse, 2ZKB, Wfl. ca. 59 m2, sehr 
gepflegter Zustand, abgeschlossene Küche, offener Wohn-/Essbereich 
Schlafzimmer, Bad mit Wanne, Stellplatz, seit 2008 vermietet, Bj. 1994, 
EA-V vom 07.03.2008, EV 121,00 kWh/(m2·a), HZG Öl € 112.500,-*

Pförring
Die Immobilie für den Kapitalanleger    
DHH, Wfl. ca. 120 m2, 5 Zimmer, Grund  
ca. 363 m2, große Südterrasse, Garage, 
vermietet, Mieteinnahmen per anno  
7.200,- €, Bj. 1993, EA-V vom 23.12.2014 
EV 104,90 kWh/(m2.a), EEK D, HZG Öl

 € 286.000,- *

Wir suchen Immobilien und Baugrund-
stücke für vorgemerkte Kunden.
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Kirchenanzeiger 14.2. bis 13.3.2015
St. Peter, Manching –
St. Bartholomäus, Oberstimm –
Pfarrer-Frey-Str. 2 – 85077 Manching
Pfarramt und Pfarrer
08459 / 330488 –
Kaplan 08459 / 323669
Gemeindereferentin Frau Brachard,
Tel. 08459/331213
Pfarrbüro Manching:
Mo., Mi., Do. 10–12 Uhr,
Mittwoch auch 14:30–17 Uhr
Pfarrbüro Oberstimm: Dienstag
15–17 Uhr, Donnerstag 9–11:30 Uhr

Samstag, 14.2.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 18.00  Vorabendmesse 

zum Sonntag

Sonntag, 15.2.

Oberstimm  8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm  8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst 
Hl. Messe für alle Lebenden und 
Verstorbenen unserer Pfarreien
In Manching entfallen heute ROSEN-
KRANZ und ABENDMESSE.

Montag, 16.2.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 17.2.

Manching  9.00 Gebetsgemein-
schaft – In Manching entfallen heute 
ROSENKRANZ und ABENDMESSE.

Mittwoch, 18.2.

Oberstimm 18.00  Hl. Messe mit 
Aschenauflegung

Manching 18.25 Rosenkranz
Manching 19.00  Hl. Messe mit 

Aschenauflegung

Donnerstag, 19.2.

Manching 17.25  Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit

Manching 18.00 Hl. Messe

Freitag, 20.2.

Sen.-Anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00  Rosenkranz der 

Senioren

Samstag, 21.2.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 18.00  Vorabendmesse 

zum Sonntag

Sonntag, 22.2.

Oberstimm  8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm  8.45 Hl. Messe 
Jugendheim: Wortgottesdienst für 
Kinder
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und 
Verstorbenen unserer Pfarreien
Pfarrheim: Wortgottesdienst für Kinder
Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 23.2.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe
Manching 19.30  „Exerzitien im 

Alltag“ (Gr.1)

St. Peter – St. Bartholomäus
Dienstag, 24.2.

Manching  9.00  Gebetsgemein-
schaft

Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Mittwoch, 25.2.

Manching  9.00  Kreuzweg der 
Hausfrauen

Manching 16.00 Schülermesse

Donnerstag, 26.2.

Manching 16.30 Kinderchor (Gr.1)
Manching 17.25  Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit
Manching 18.00 Hl. Messe
Wir beten auch für unsere Geburts-
tags-Jubilare (Februar).

Freitag, 27.2.

Sen.-Anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00  Rosenkranz der 

Senioren
Oberstimm 17.30  Kreuzwegandacht, 

anschl. Hl. Messe
Wir beten auch für unsere Geburts-
tags-Jubilare (Februar).

Samstag, 28.2.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 18.00  Vorabendmesse 

zum Sonntag

Sonntag, 1.3.

Oberstimm  8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm  8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und 
Verstorbenen unserer Pfarreien
Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 2.3.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe
Manching 19.30  „Exerzitien im 

Alltag“ (Gr.1)

Dienstag, 3.3.

Oberstimm  9.00 Hausfrauenmesse
Manching  9.00  Gebetsgemein-

schaft
Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Mittwoch, 4.3.

Manching  9.00  Kreuzweg der 
Hausfrauen

Pichl 18.00 Hl. Messe

Donnerstag, 5.3.

Manching 16.30 Kinderchor (Gr.1)
Manching 17.25  Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit
Manching 18.00 Hl. Messe

Freitag, 6.3.

Sen.-Anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00  Rosenkranz der 

Senioren
Oberstimm 17.30  Kreuzwegandacht, 

anschl. Hl. Messe

Samstag, 7.3.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 18.00  Vorabendmesse 

zum Sonntag

Sonntag, 8.3.

Oberstimm  8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm  8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und 
Verstorbenen unserer Pfarreien
Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 9.3.

Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe
Manching 19.30  „Exerzitien im 

Alltag“ (Gr.1)

Dienstag, 10.3.

Oberstimm  9.00 Hausfrauenmesse

Manching  9.00  Gebetsgemein-
schaft

Manching 17.25 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Mittwoch, 11.3.

Manching  9.00  Kreuzweg der 
Hausfrauen

Manching 16.00 Schülermesse
Pichl 18.00 Hl. Messe
Manching 20.00 Bibel-Teilen
(Pfarrheim, Gruppenraum 1)

Donnerstag, 12.3.

Manching 16.30 Kinderchor (Gr.1)
Manching 17.25  Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit
Manching 18.00 Hl. Messe

Freitag, 13.3.

Sen.-Anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00  Rosenkranz der 

Senioren
Oberstimm 17.30  Kreuzwegandacht, 

anschl. Hl. Messe
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Anglerfl ohmarkt
für jedermann

am 22. 2. 2015
wo: Kleintierzuchtverein Manching

Aufbau ab 7.00 Uhr,
Einlass ab 8.00 Uhr, Ende ca. 13.00 Uhr

Preis: 7-13 € pro Tisch
Tische werden gestellt

Tischreservierung ab sofort bei:
Markus Pfab

Angelsport_Welser@yahoo.de
Mobil: 0170/5171554

Fürs Navi:
Sommerstraße 27; Manching
(der Beschilderung folgen)

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.
Achtung:

Kein Verkauf von Neuware!

STARKBIERFEST
der CSU Manching
mit Erdäpfekraut

und die Muigassler
am 7. März 2015

im Saal des Manchinger Hofes

Beginn 19.00 Uhr

Einlass 18.00 Uhr

Eintritt frei!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

WWeeiibbeerrffaasscchhiinngg  
   

bbbeeeiiimmm   TTTrrraaaccchhhttteeennnvvveeerrreeeiiinnn   
Donnerstag 

12.Februar 2015 
 

IIImmm   nnneeeuuueeemmm   VVVeeerrreeeiiinnnssshhheeeiiimmm   dddeeesss   
TTTrrraaaccchhhttteeennnvvveeerrreeeiiinnnsss   

Niederfelderstr. 10, Manching 

 
 ab 19:00 Uhr  

Eintritt frei, für jedermann  
(Männer vor 23:00 Uhr nur in Frauenverkleidung)           

 
    

Auf Euer Kommen freuen sich die Trachtler! 

Freiwillige Feuerwehr Manching

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Am Sonntag, den 8. März 2015, um 18:30 Uhr findet im 
Feuerwehrhaus die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 

Feuerwehr Manching statt. Alle aktiven und passiven 
Vereinsmitglieder sind hierzu durch den Markt Manching

und die Vorstandschaft herzlich eingeladen.

Tagesordnung:  
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Verlesung/Auszug der Niederschriften 
3. Kassenbericht
4. Tätigkeitsbericht des Kommandanten
5. Bericht des Vorsitzenden
6. Bericht des Jugendsprechers
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Ehrung langjähriger Mitglieder
9. Ernennungen

10. Grußwort der Kreisbrandinspektion
11. Grußwort des Bürgermeisters 
12. Wünsche und Anfragen

Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
FFW Manching
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Frühjahrsflohmarkt „Rund ums Kind“ 
der Spielgruppe Baar-Ebenhausen
Am Sonntag, 22. Februar 2015, 
findet von 14:00–16:00 Uhr im 
Kath. Pfarrzentrum (Kirchstra-
ße), direkt an der Kirche in 
85107 Baar-Ebenhausen, der 
Frühjahrsflohmarkt „Rund ums 
Kind“ statt.
Einlass für Schwangere (mit 1 
Begleitperson) ist bereits ab 
13:30 Uhr.
Veranstalter ist die Spielgruppe 
Baar-Ebenhausen. Es gibt wie-
der jede Menge gut erhaltene 
Baby- und Kinderkleidung, Um-

standsmoden, Spielzeug, Bug-
gys, Autositze, Hochstühle und 
alles andere „Rund ums Kind“. 
Ebenso gibt es Kaffee und 
selbst gebackene Kuchen (auch 
zum Mitnehmen).
Der Erlös kommt der Spielgrup-
pe Baar-Ebenhausen zugute! 
Tische werden vom Veranstalter 
zur Verfügung gestellt. Kosten 
6,00 €.
Tischvergabe bei Anita Ross-
bach, Telefon: 08453-4429946
  Anita Rossbach

Blutspendeaktionen
im Landkreis
Ein gutes Gefühl! Blut spenden – Leben retten

Wir möchten Sie herzlich einla-
den, im Frühjahr wieder an das 
Blutspenden zu denken.
Nehmen Sie sich etwas Zeit 
und kommen Sie zu einer Blut-
spendeaktion:
Freitag 13.03.2015, von 
15:30 – 19:45 Uhr in Manching, 
Mittelschule „Im Lindenkreuz“, 
Lindenstr. 20
Voraussetzungen, um zur Blut-
spende zugelassen zu werden:
•  Alter zwischen 18 und 68 Jah-

ren, Im Einzelfall ist nach ärztli-
cher Entscheidung eine Verlän-
gerung möglich. Erstspender 
bis 60

•  Körperliches Wohlbefinden

•  Körpergewicht mindestens 
50 kg

•  Spendepause von mindestens 
8 Wochen

•  Höchstzahl an Spenden inner-
halb von 12 Monaten: Männer 
max. 6 Mal – Frauen 
max. 4 Mal

•  Bringen Sie bitte zur Blutspen-
de einen amtlichen Lichtbild-
ausweis mit.

Weitere Informationen zur Blut-
spende finden Sie unter www.
blutspendedienst-muenchen.de 
oder 0800-5757 557 (kostenlos, 
Mo.–Fr.  9:00–13:00 Uhr).
  Blutspendedienst München

Jagdgenossenschaft
Manching und Niederstimm
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch, den 25. März um 19:30 Uhr findet im Gasthaus 
„Zum Sportpark“ in Manching die Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Manching und Niederstimm statt.

Die Eigentümer jagdbarer Grundstücke der
Gemarkungen Manching und Niederstimm
sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.

Thomas Binner, Jagdvorsteher

JAGDGENOSSENSCHAFT PICHL
Am Freitag, 6. März 2015, um 19:00 Uhr findet

im KTZ-Vereinsheim in Manching, Sommerstraße,
die Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Pichl statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht
3. Verlesen der Niederschrift aus dem Vorjahr
4. Wahl des Jagdvorstehers
5. Beschluss zur Verwendung des Jagdschillings
6. Verschiedenes, Wünsche und Anfragen

Alle Eigentümer von bejagdbaren Grundstücken der 
Gemarkung Pichl werden hierzu eingeladen.

Jagdgenossenschaft Pichl
gez. Anton Sterr

stv. Jagdvorsteher

Gasthaus im Sportpark
SV Manching
Dienstag bis Samstag geöffnet von 10.30 bis 23 Uhr
Sonn- und Feiertage ab 9 bis 23 Uhr
Montag Ruhetag

Unser Gasthaus verfügt über Räumlichkeiten für 
Familienfeiern jeder Art.
Griechische und deutsche Küche

Vorwerkstraße 20, 85077 Manching,
Tel. 0 84 59/29 07

r

Nach dem Faschingsumzug

zu uns – mit Livemusik –

am 15.02.2015 ab 16 Uhr
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„Rain“ und „Full Circle“
Ein Filmabend zum Weltgebetstag
Die Dekanatsfrauenbeauftragten 
Barbara Blumenwitz und Barba-
ra Oelker veranstalten in Zu-
sammenarbeit mit dem Evange-
lischen Forum einen Film abend 
zum diesjährigen Weltgebetstag 
von den Bahamas. Er findet am 
23. Februar 2015 im Ev. Ge-
meindehaus St. Matthäus im 
Saal im Erdgeschoss ab 19:00 
Uhr statt. Der Eintritt ist frei. 
Einlass ist ab 18:30 Uhr. Freige-
geben sind die Filme ab 16 Jah-
ren. Bei beiden Filmen führte 
Maria Govan Regie.

Sie geben einen Einblick in den 
Lebensalltag derer, die im Tou-
rismus-Paradies Bahamas von 
Armut, Krankheit, Perspektivlo-
sigkeit und geschlechterspezifi-
scher Gewalt betroffen sind.

Die Hauptfiguren des Films 
„Rain“ sind Frauen dreier Gene-
rationen von Großmutter, Mut-
ter und Tochter/Enkelin. Ihr Le-
ben steht unter dem Zeichen 
unterschiedlicher Lebensent-
würfe und Schicksale. Die tief 
im Glauben verwurzelte, sor-
gende Großmutter, die aus der 
Bahn geratene Mutter von Rain 
und Rain, die vielleicht ein bes-
seres Leben haben wird.

„Full Circle“ zeigt in verschiede-
nen kurzen Szenen, wie ge-
schlechterspezifische Gewalt 
vor allem das Alltagsleben der 
jungen Menschen auf den Baha-
mas prägt.
Herzliche Einladung an alle Inter-
essierten! 
  Barbara Oelker

Begreift ihr meine Liebe?
Weltgebetstag von den Bahamas
Am Freitag, den 6. März 2015, 
feiern Menschen rund um den 
Erdball Gottesdienste zum Welt-
gebetstag. Traumstrände, Koral-
lenriffe, glasklares Wasser: Das 
bieten die 700 Inseln der Baha-
mas. Sie machen den Inselstaat 
zwischen den USA, Kuba und 
Haiti zu einem touristischen 
Sehnsuchtsziel. Die Bahamas 
sind das reichste karibische 
Land und haben eine lebendige 
Vielfalt christlicher Konfessio-
nen. Aber das Paradies hat mit 
Problemen zu kämpfen: extre-
me Abhängigkeit vom Ausland, 
Arbeitslosigkeit und erschre-
ckend verbreitete häusliche und 
sexuelle Gewalt gegen Frauen 
und Kinder.
Sonnen- und Schattenseiten ih-
rer Heimat – beide greifen Frau-

en der Bahamas in ihrem Got-
tesdienst zum Weltgebetstag 
2015 auf. In dessen Zentrum 
steht die Lesung aus dem Jo-
hannesevangelium (13,1-17), in 
der Jesus seinen Jüngern die 
Füße wäscht. Hier wird für die 
Frauen der Bahamas Gottes Lie-
be erfahrbar, denn gerade in ei-
nem Alltag, der von Armut und 
Gewalt geprägt ist, braucht es 
tatkräftige Nächstenliebe auf 
den Spuren Jesu Christi.
In Manching findet der Gottes-
dienst am 6. März 2015 um 
18:30 Uhr in der Friedenskirche 
statt. Außerdem werden Waren 
aus dem Weltladen angeboten. 
Anschließend sind alle ganz 
herzlich zum Austausch bei Tee 
und Gebäck eingeladen!
  Barbara Oelker

„Ganz ohne Roses“ in Manching

  Friedrich Vocht

Am Samstag, 28. Februar 2015, 
öffnet die evang. Christuskirche 
in der Lilienthalstraße 91 in Man-
ching ihre Türen für ein besonde-
res Konzert.
Die drei Gitarristen von „Ganz 
ohne Roses“ spielen „un-
plugged“ und haben sich auf 
mehrstimmigen Gesang speziali-
siert.
Und dafür gab die Musik der 
1960er- und 1970er-Jahre eine 
Menge her. Die damaligen Lie-
dermacher, Protest-, Folk- und 
Rocksänger aus dem englisch-
sprachigen Raum haben es den 
drei Musikern besonders ange-
tan. Das ist nicht weiter verwun-
derlich, da sie quasi mit deren 
Musik groß geworden sind.
„Ganz ohne Roses“ spielt eine 
Auswahl von Liedern, die die 
Protest- und Aufbruchzeit der 
1960er- und 1970er-Jahre und 

die damit verbundenen Verände-
rungen in der Musikgeschichte 
trefflich beschreibt. Lieder, die 
nicht nur eine ganze Jugendge-
neration begleitet und geprägt 
haben, sondern bis in die heuti-
ge Zeit aktuell und präsent sind.
Mit ihrem Konzert unterstützen 
Karl-Heinz Werner (Stammham), 
Stefan Köstlin (Stammham) und 
Frieder Vocht (Manching) die Re-
novierung des evang. Kindergar-
tens Manching und die ehren-
amtliche Arbeit für Asylbewerber 
in Manching.
Konzertbeginn ist um 20:00 Uhr, 
Einlass: 19:00 Uhr, Eintritt: 10,– €.
Karten gibt es an der Abendkas-
se und im Vorverkauf bei EKM 
Manching in der Geisenfelder 
Straße 3.
Kartenvorbestellung telefonisch 
im evang. Pfarramtsbüro, Telefon 
0 84 59-3 28 20  Friedrich Vocht

Einladung
zum Jagdessen der Jagdgenossenschaft Westenhausen

am Samstag, den 7. März 2015, um 19:30 Uhr
im Schützenheim Westenhausen

Die Eigentümer jagdbarer Grundstücke der Gemarkung Westenhausen
sind dazu recht herzlich eingeladen.

Auf Euer kommen freuen sich der Jagdpächter und die Jagdgenossenschaft.
 Jagdpächter Jagdvorsteher

 Reiner Steib Georg Schlachtbauer

CARITAS-NACHBARSCHAFTSHILFE MANCHING

Kleiderlager in der Georg-Mathes-Str. 4
Ab Montag, 2. März kann wieder Kleidung im Kleiderlager abgege-
ben werden.
Öffnungszeiten:
Annahme: Montag von 16:00 bis 17:00 Uhr
Ausgabe: Dienstag von 9:00 bis 10:00 Uhr

Seniorentreff der Nachbarschaftshilfe 
im Seniorenheim, Schulstraße 21
26.02.2015,14.00 Uhr  Erzählkaffee – Wir erinnern uns an so man-

chen alten christlichen Brauch oder Gebete. 
Wer hat, bitte altes Gebetbuch, Rosenkranz, 
Wachsstock, Kreuzchen etc. mitbringen.

12.03.2015, 14.00 Uhr  Herr Schmidtner hält einen Diavortrag über 
seine Reise zum Himalaja, die ihn durch Ne-
pal und Bhutan führte. Der Vortrag findet im 
SV-Sportheim statt. 

Wohin am Sonntagnachmittag?
Am Sonntag, dem 8. März, sowie am Sonntag, 12. April, treffen 
wir uns wieder ab 14.00 Uhr im Café Hackner, Ingolstädter Str., zur 
gemütlichen Kaffeerunde. Auf Ihr Kommen freut sich das Team der 
Nachbarschaftshilfe.  Hildegard Jilg
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WANN – WAS – WO?
Tag Datum Uhrzeit Veranstaltungen Ort

Februar 2015 14.02. bis 27.02.2015

Sa. 14.02.2015 20:00 Uhr Ball der Vereine Manchinger Hof

So. 15.02.2015 12:00 Uhr Kehrausfreunde Oberstimm, Faschingstreiben Gasthof Euringer

So. 15.02.2015 14:00 Uhr Offene Sonntagsführung „Knotenmuster, Zaubertrank und Wildschweinbraten – kelten römer museum

   weit verbreitete Irrtümer über die Kelten“ 

So. 15.02.2015 14:00 Uhr Manchinger Vereine, Faschingsumzug Manching

Di. 17.02.2015  Rathaus ab 10:00 Uhr und Bibliothek ganztägig geschlossen

Di. 17.02.2015 18:00–24:00 Uhr Faschingsgesellschaft Manschuko, Kehrausball Manchinger Hof

Mi. 18.02.2015 17:30 Uhr Fischessen Gasthof Euringer

Di. 24.02.2015 16:00 Uhr Bibliothek Markt Manching, Bilderbuchkino für Kinder ab 3 Jahre Bibliothek Markt Manching

Di. 24.02.2015 18:00 Uhr  Markt Manching, Sitzung Marktgemeinderat Rathaus Manching

Mi. 25.02.2015 15:00–17:30 Uhr Markt Manching, Bürgersprechstunde des 1. Bürgermeisters Rathaus Manching

Fr. 27.02.2015 15:00 Uhr Archäologische Junior- und Jugendwerkstatt  kelten römer museum

Fr. 27.02.2015 15:00–16:30 Uhr Bibliothek Markt Manching, Spielenachmittag Bibliothek Markt Manching

Fr. 27.02.2015 18:00 Uhr AmiciO, Jahreshauptversammlung Gasthof Euringer

März 2015 04.03. bis 28.03.2015

Mi. 04.03.2015 18:00 Uhr Markt Manching, Sitzung Kultur- und Sportausschuss Rathaus Manching

Do. 05.03.2015 18:00 Uhr Markt Manching, Sitzung Marktgemeinderat Rathaus Manching

Sa. 07.03.2015 8:00 Uhr Landkreis Pfaffenhofen, Ramadama Flur Manching

Sa. 07.03.2015 19:00 Uhr Starkbierfest der CSU Manching Manchinger Hof

Sa. 07.03.2015 19:30 Uhr Obst- und Gartenbauverein, Jahreshauptversammlung Gasthaus im Sportpark

So. 08.03.2015 18:30 Uhr Jahreshauptversammlung der FFW Niederstimm Gasthaus Kumpf

Di. 10.03.2015 15:00 Uhr Bibliothek Markt Manching, Vorlesen am Nachmittag für Kinder von 3 bis 5 Jahre Bibliothek Manching

Di. 10.03.2015 16:00 Uhr Bibliothek Markt Manching, Vorlesen am Nachmittag für Kinder ab 6 Jahre Bibliothek Manching

Di. 10.03.2015 18:00 Uhr Markt Manching, Sitzung Bauausschuss Rathaus Manching

Di. 10.03.2015 19:30 Uhr Maibaumfreunde Oberstimm, Vorständesitzung (Maibaum) Gasthof Euringer

Do. 12.03.2015 18:00 Uhr Markt Manching, Sitzung Haupt- und Finanzausschuss Rathaus Manching

Fr.+Sa. 13.+14.03.2015 19:30 Uhr Starkbierfreunde Manching e.V., Starkbiergaudi Manchinger Hof

Mo. 16.03.2015 19:30 Uhr Markt Manching, Vereinsvorständebesprechung Manchinger Hof

Do. 19.03.2015 18:00 Uhr Markt Manching, Sitzung Marktgemeinderat Rathaus Manching

Fr.+Sa. 20.+21.03.2015 19:30 Uhr Starkbierfreunde Manching e.V., Starkbiergaudi Manchinger Hof

Sa. 21.03.2015 14:00 Uhr Archäologische Wanderung mit Museumsleiter Dr. Wolfgang David M.A. kelten römer museum

Di. 24.03.2015 16:00 Uhr Bibliothek Markt Manching, Bilderbuchkino für Kinder ab 3 Jahre Bibliothek Markt Manching

Mi. 25.03.2015 15:00–17:30 Uhr Markt Manching, Bürgersprechstunde des 1. Bürgermeisters Rathaus Manching

Fr. 27.03.2015 15:00 Uhr Archäologische Junior- und Jugendwerkstatt  kelten römer museum

Fr. 27.03.2015 15:00–16:30 Uhr Bibliothek Markt Manching, Spielenachmittag Bibliothek Markt Manching

Fr.+Sa. 27.+28.03.2015 19:30 Uhr Starkbierfreunde Manching e.V., Starkbiergaudi Manchinger Hof

*) Aktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage. (Änderungen vorbehalten)
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LANDKREIS PFAFFENHOFEN

Schwangerenberatungsstelle
des Landratsamtes Pfaffenhofen a. d. Ilm
Außensprechstunde in Manching

Die staatlich anerkannte Schwangerenberatungsstelle des Landrats-
amtes Pfaffenhofen bietet eine monatliche Außensprechstunde im 
Rathaus Manching an.

Die Sozialpädagogin, Frau Seidl, wird in der Zeit von 10:00 Uhr bis 
11:00 Uhr für alle sozialen, rechtlichen und finanziellen Fragen rund 
um eine Schwangerschaft zur Verfügung stehen.
Die Außensprechstunde findet im Rathaus Manching, 1. Stock, Zim-
mer 113, statt.
Telefonische Voranmeldung ist unter 08441 / 791967 oder per E-Mail 
unter inge.seidl@landratsamt-paf.de möglich.
Die nächste Sprechstunde findet wieder am Donnerstag, den
5. März 2015 statt.  Landratsamt Pfaffenhofen

CARITAS MANCHING

Außensprechstunde
der Fachstelle für pflegende Angehörige und Senioren sowie der 
Allgemeinen sozialen Beratung der Caritas in Manching

Um im nördlichen Landkreis pflegenden Angehörigen, Senioren und 
Menschen, die eine soziale Beratung wünschen, den Zugang zur Be-
ratungsstelle zu erleichtern, hat das Caritas-Zentrum Pfaffenhofen 
vor einem Jahr eine Außensprechstunde in Manching eingerichtet. 
Diese findet jeden 2. Freitag im Monat von 08:30 bis 12:00 Uhr in 
der Seniorenanlage, Schulstraße 21 in Manching, statt, wo sich auch 
bereits schon andere Beratungsstellen der Caritas befinden.

Termin:  Freitag, 13. März, 08:30 bis 12:00 Uhr
Freitag, 10. April, 08:30 bis 12:00 Uhr
Terminvereinbarung bei Christine Keil
(Dipl.-Sozialpädagogin), (08441) 80 83-810

Die Beratung ist kostenfrei und wird streng vertraulich behandelt. 
 Christine Keil

Ein Jahr voller lebenswerter 
Momente
Neuer Veranstaltungskalender 2015 für den Landkreis

Veranstaltungen 2015 – ein Jahr 
voller lebenswerter Momente. 
Unter diesem Titel wird jetzt zum 
dritten Mal ein Veranstaltungska-
lender für den Landkreis Pfaffen-
hofen herausgegeben. „In der 
Broschüre ist für jeden etwas Pas-
sendes dabei – von erstklassigen 
Kulturereignissen über traditionel-
le Feste bis hin zu Sportangebo-
ten“, so Svenja Trzcinski, Leiterin 
des Bereichs Freizeit, Erholung & 
Tourismus im Kommunalunter-
nehmen Strukturentwicklung 
Landkreis Pfaffenhofen (KUS). 
„Diese Vielfalt ist ein konkretes 
Ergebnis unserer Zusammenar-
beit mit den Gemeinden und Ak-
teuren aus dem Landkreis und 
verdeutlicht die Kreativität unserer 
Veranstalter.“
Zur optimalen Jahresplanung wur-
de die neue Broschüre in drei Blö-
cke gegliedert: Glanzlichter, The-
men und Zeitfolge. Die Glanzlich-
ter sind reich bebildert und 
werden am Anfang der Broschüre 
ausführlich beschrieben. Zu ihnen 
zählen im Jahr 2015: Hindernislauf 
KrassFit in Geisenfeld, „Kunst im 
Gut“ und Skulpturengarten 
„Kunst-Blicke“ in Scheyern, Frei-
lichtfestspiele „Das Königlich Bay-
erische Amtsgericht“ in Vohburg, 
LAUF10! in Wolnzach, Hopfazu-
pfa-Jahrtag in Scheyern, Frautag 
in Jetzendorf, Barthelmarkt in 
Manching/Oberstimm, Speed Pi-

lots in Geisenfeld, Lernfest der 
Region IngolStadtLandPlus in 
Manching/Oberstimm, 24-Stun-
den-Lauf in Geisenfeld und Do-
nau-Classic-Oldtimer-Rallye durch 
den Landkreis Pfaffenhofen. Auch 
Stadtführungen sowie themati-
sche Führungen wie Hopfenfüh-
rungen, Kräuterführungen und 
Führungen durch Gästeführer 
werden vorgestellt.
Der zweite Teil der Broschüre ist in 
einzelne Themen aufgegliedert: 
Ausstellungen, Brauchtum, Floh-
märkte, Führungen, Theater, Kaba-
rett, Film und Kunst, Vorträge, 
Märkte, Weihnachtsmärkte, Wan-
derungen/Wandertage, Feste, 
Volksfeste, Tanzveranstaltungen 
im Fasching, Konzerte, Messen, 
Kirche und Spiritualität, Sport und 
Freizeit, Veranstaltungsreihen und 
kulinarische Aktionswochen. Bei 
der abschließenden Darstellung 
nach Zeitfolge sind die einzelnen 
Veranstaltungen chronologisch ge-
ordnet und daher nutzerfreundlich 
und leicht zu finden.

Die Broschüre liegt ab sofort im 
Landratsamt sowie in allen Ge-
meindeverwaltungen, Banken und 
verschiedenen örtlichen Geschäf-
ten zur kostenlosen Mitnahme 
aus. Unter www.kus-pfaffen-
hofen.de ist der Veranstaltungska-
lender in Kürze auch online abruf-
bar.  KUS (Katja Streich)
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Maßschneiderin

Am Keltenhafen 22 
Tel. 08459 - 32 55 79
Mobil 0176 - 62 88 02 66
www.Anna-Layer.de

Mittwoch 13:00 - 18:00
Samstag 09:00 - 13:00

Öffnungszeiten:

Neue Maßschneiderei in Manching

Anna Layer feierte Neueröffnung im Keltenhafen  Christine Engel

Dirndl sind ihre Spezialität. „Das ist 
meine totale Leidenschaft“, erzählte 
Schneiderin Anna Layer bei der Eröff-
nungsfeier ihrer eigenen Maßschnei-
derei. Aber auch Blusen oder Kleider 
kann man bei der 26jährigen Man-
chingerin nähen lassen. Und wer et-
was umgeändert haben möchte, ist 
im Atelier im Elternhaus von Anna 
Layer im Keltenhafen ebenfalls an 
der richtigen Adresse. Gelernt hat 
Anna Layer ihr Handwerk in Planegg 
bei München – bevor sie sich selbst-
ständig machte, arbeitete sie dort 
noch angestellt. Auch die Faschings-
gesellschaft Narwalla aus Ingolstadt 
ließ schon ihre Kostüme bei Anna 
Layer nähen.  Christine Engel

ANZEIGE

FRÜHJAHR-SOMMER-BASAR
MUTTER-KIND-GRUPPEN-MANCHING

Samstag 28.02.2015
1330 – 1600 Uhr

Aula im Lindenkreuz

Verkäuferlisten gibt es von 23.-25.02.2015
bei Elektro Schmid (900 -1700 Uhr)

Artikelanhänger unter www.muki-manching.de

Annahme: Freitag 27.02.2015
1000-1200 und 1400-1600 Uhr

Kosten: 3,00 €
diese sind bei der Annahme fällig und
werden einem karitativen Zweck zugeführt

Rückgabe: Samstag 28.02.2015
1900-2000 Uhr

10 % des Verkaufserlöses 
gehen an den Veranstalter

Bei Rückfragen: Frau Besl 08459 / 7944

NEU!! 3,- € Gebühr / Ab sofort werden keine Schuhe mehr angenommen!!

NEU!! 3,- € Gebühr / Ab sofort werden keine Schuhe mehr angenommen!!

www.manching.de
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KLEINTIERZUCHTVEREIN MANCHING

Erfolgreiches Ausstellungsjahr für die Manchinger Kleintierzüchter
Zur Jahreshauptversammlung 
des Kleintierzuchtvereins Man-
ching konnte der 1. Vorsitzende 
Sascha Lutz rund 30 Mitglieder 
im Vereinsheim an der Som-
merstraße begrüßen. In seinen 
Ausführungen berichtete der 
Vorstand von den durchwegs 
sehr gut angenommenen Ver-
einsveranstaltungen sowie 
der Teilnahme bei der Markt-
meisterschaft im Stockschie-
ßen, Eröffnungsschießen und 
dem Herbsttheater der Baarer 
Theater freunde. Im vergange-
nen Jahr wurden die Sanitäran-
lagen entkernt und in Eigenregie 
neu renoviert. Die Kids-aktiv-
Woche und der verkaufsoffene 
Sonntag des Marktes waren wie 
in den Jahren zuvor ein wahrer 
Publikumsmagnet. Neben den 
20 Vereinsterminen wurden 
die Kreis-, Bezirks-, Landesver-
bandstagungen besucht. Ein 
großer Dank all denjenigen, die 
den Verein in irgendeiner Form 
unterstützen, allen voran der 
Vorstandschaft und der Vereins-
wirtin, die immer ein offenes 
Ohr für Anliegen aller Art hat. 
Trotz einiger höherer Ausgaben 
berichtete der 1. Kassier Martin 
Stoll von einem soliden Kas-
senstand. Geflügelzuchtwart 
Josef Kreutmair gab in seinen 
Ausführungen bekannt, dass die 
Manchinger Züchter auf allen 
richtungsweisenden bundeswei-
ten Ausstellungen erfolgreich 
ausgestellt haben. So ist es be-
sonders erfreulich, dass Ignaz 
Münzhuber die Deutsche Meis-
terschaft auf Stellerkröpfer weiß 
mit gelber Schnippe, zudem den 
Deutschen Champion in der 
Kategorie Kropftauben und die 
beste Taube der Deutschen Ras-
setaubenschau stellte. Ebenfalls 
Deutscher Meister in Ulm mit 

Antwerpener Smerlen wurde 
Günter Schubert. Den goldenen 
Siegerring gewann Richard Mo-
ser mit Antwerpener Smerlen in 
Leipzig. Den Titel Bundessieger 
konnten sich Heidi und Josef 
Kreutmair mit ihren Locken-
tauben sichern. Die Kreis- und 
Bezirksschau wurde von den 
Manchinger Zuchtfreunden in 
der Jugend- und Seniorenklasse 
sehr erfolgreich beschickt. Die 
Sonderschau der Straßertauben 
im Vereinsheim war ebenfalls 
ein weiteres Aushängeschild 
für den Kleintierzuchtverein und 
werde sicherlich nicht die letzte 
gewesen sein. In seinem anste-
henden Bericht berichtete Kanin-
chenzuchtwart Alfred Lang von 

dem abgelaufenen Zuchtjahr, 
dankte Rainer Hrbacek-Fuchs 
für die vorbildlich durchgeführte 
Ausstellungsleitung. Er gratu-
lierte allen Preisträgern zu den 
errungenen Titeln, besonders 
dem Jungzüchter Nico Fuchs 
zur Landesjugendmeisterschaft 
auf Sachsengoldkaninchen. Mo-
mentan, so Ringwart Hermann 
Süßbauer, sei ein leichter Ab-
wärtstrend bei der Ringbestel-
lung zu verzeichnen, trotzdem 
wurden 2014 noch ca. 800 Tiere 
beringt, dagegen stieg die Zahl 
der tätowierten Kaninchen leicht 
an, erläuterte Zuchtbuchführer 
Oskar Hrbacek. Erfreulich ist es, 
so der Jugendleiter Albert Krie-
ger, dass bei allen Jugendter-

minen fast immer die komplette 
Jugendgruppe anwesend war. 
Für 25-jährige Mitgliedschaft 
wurden Johann Jackermeier, 
Richard Moser, Rupert Stoll 
und Anna Kraus geehrt, ferner 
erhielten Rainer Hrbacek-Fuchs 
und Alfred Lang die goldene 
Vereinsnadel und Verbandsna-
del für 40-jährige Vereinstreue. 
Die silberne Verbandsnadel ging 
an Martina und Anna Zimmer-
mann sowie an Daniel Huber. 
Mit den Worten „macht weiter 
Werbung für unser schönes 
Hobby, unterstützt den Verein 
und die Jugend”, beendete der 
Vorsitzende Sascha Lutz die 
harmonische Versammlung.
   Sascha Lutz, 1.Vorsitzender

Von links: Rainer Hrbacek-Fuchs (40 Jahre), Nico Fuchs (Landesjugendmeister), Kevin Seidel (Be-
zirksverbandsjugendpreis), Josef und Heidi Kreutmair (Bundessieger), Sascha Lutz (1. Vorstand), 
Ignaz Münzhuber (Deutscher Meister, Deutscher Champion) und Alfred Lang (40 Jahre)   Georg Haas

Ingolstädter Straße 4 A
85077 Manching
Tel. 0 84 59 / 32 50 55 · Fax 32 55 36
reisebuero.manching@t-online.de
Öffnungszeiten:
Mo−Fr 10−12 Uhr & 14−18 Uhr
Sa 10−12 Uhr

Ihr Reisebüro
in Manching

TENERIFFA
Playa Paraiso

Hotel Bahia Principe Costa AdejeNNNN+

1 Woche im Doppelzimmer, all-inclusive
inkl. Flug und Transfer im Februar   p. P. ab  694,– €
 NEC LAST TFS 15739A 2F AI
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Manchinger Tafel sucht dringend 
ehrenamtliche Helfer
Wir suchen engagierte ehren-
amtliche Helfer, die Freude dar-
an haben, anderen Menschen 
zu helfen und in einem tollen 
Team mitzuarbeiten. Für die Ab-
holung, das Sortieren und die 
Verteilung der Lebensmittel be-
nötigen wir noch hilfreiche Hän-
de.
Speziell unsere Fahrer brauchen 
dringend Unterstützung bei der 
Abholung der gespendeten Wa-
ren bei den Supermärkten.
Wenn Sie Interesse haben, uns 
zu unterstützen, können Sie ein-

fach während der Öffnungszei-
ten am Donnerstag von 9:00 – 
12:00 Uhr und Freitag 9:00 – 
12:00 Uhr bei der Tafel 
Manching in der Schulstraße 3 
vorbeikommen oder sich mit 
Stephanie Ewend
(Tel. 08459/323541) direkt in 
Verbindung setzen.
Verein zur Förderung der 
Manchinger Tafel e.V.,
Schulstr. 3, 85077 Manching, 
Tel. 08459/324011,
Fax: 08459/324012
  Gabriele Weinretter

miteinander  füreinander

SV MANCHING

Neuer Zumba-Kurs startet am 
10. März
Der SV Manching bietet erneut 
einen Zumba-Kurs an. Start ist 
am Dienstag, 10. März 2015, 
um 19:00 Uhr in der Linden-
kreuzhalle in Manching. Bei 
Zumba erwarten Sie exotische 
Klänge, gemixt mit Latino-
Rhythmen und internationale 
Beats. Zumba ist Trend – Zumba 
ist Kult. Mitmachen kann jeder, 
unabhängig vom Fitness-Stand. 
Das Training ist effektiv und 
macht irrsinnig Spaß. Das Herz-
Kreislauf-System, die Koordina-
tion und die Körperwahrneh-
mung werden kontinuierlich ver-

bessert und man fühlt sich fit. 
10 Kursstunden Dienstag von 
19:00 bis 20:00 Uhr in der Lin-
denkreuzhalle in Manching. Ge-
bühr 57,– € für Vereinsmitglieder 
(69,90 € für Nichtmitglieder). 
Die Kurse werden von geschul-
ten Übungsleitern der Reha-
Sport-Gemeinschaft Rohrenfels 
gehalten.

Anmeldungen/Informationen: 
SV Manching, Vorwerkstraße 
20, 85077 Manching, Telefon 
08459/323299, www.sv-man-
ching.de  Raimund Lögl

AMICIO

Start ins neue AmiciO-Jahr

Zwei Stunden lang hatten sowohl kleine als auch große Vereins-
mitglieder sichtlich Spaß auf dem Eis.  Petra Kufky

Traditionell ist der Eislauf in der 
Saturn-Arena der erste Termin in 
der langen Veranstaltungsliste 
von AmiciO. Circa 90 Vereinsmit-
glieder folgten der Einladung 
zum kostenlosen Eisvergnügen. 
Gut zwei Stunden war dann die 
Saturn-Arena fest in der Hand 
von Schlittschuh laufenden und 
Eishockey spielenden AmiciO’s.
Auf unserer Homepage www.
amicio-oberstimm.de sind die 
bereits feststehenden Termine 
für 2015 zu finden. Weitere Akti-
onen sind noch in Planung und 
werden im Newsletter und auch 

auf der Homepage rechtzeitig 
bekannt gegeben. Hinweisen 
möchten wir auf jeden Fall noch 
auf unsere Jahreshauptver-
sammlung. Diese findet am 27. 
Februar 2015 um 19:30 Uhr im 
Gasthof Euringer statt. Da die-
ses Jahr Neuwahlen anstehen, 
bitten wir um Wahlvorschläge bis 
13. Februar 2015 unter mail@
amicio-oberstimm.de. Selbstver-
ständlich nehmen auch alle Vor-
stände Vorschläge entgegen. Wir 
würden uns freuen, wenn viele 
Vereinsmitglieder unserer Einla-
dung folgen würden.  Petra Kufky

MBB-SG MANCHING

MBB-Tanzabteilung bietet
Tanz-Workshop
Die Tanzsportabteilung der MBB-
SG Manching bietet im März im 
Rahmen eines Tanz-Workshops 
einen vierwöchigen Discofox-
Kurs für Einsteiger im Manchin-
ger Hof an. Kursbeginn ist am 
Mittwoch, den 4. März 2015. Der 
Kurs findet immer am Mittwoch 
von 19 bis 19.45 Uhr im Saal des 
Manchinger Hofes statt und bein-
haltet vier Übungseinheiten zu je 
45 Minuten. Die Kosten betragen 
für den gesamten Kurs 48,– € pro 

Person. Für Mitglieder der MBB-
SG beträgt die Kursgebühr 42,– € 
pro Person. Bei Interesse kann 
nach dem Kurs noch ein Folge-
Workshop gebucht werden. Die 
Kursgebühr kann vor Ort oder 
vorab in der MBB-Geschäftsstelle 
in der Grundstraße 13 immer 
donnerstags von 16 bis 18 Uhr 
entrichtet werden. Anmeldung 
und weitere Informationen in der 
MBB-Geschäftsstelle, Telefon 
0 84 59/32 50 92.  Richard Besl

MBB-SG MANCHING

MBB-Tanzabteilung zum
Kennenlernen
Die Tanzsportabteilung der MBB-
SG Manching lädt dazu ein, ein 
faszinierendes Hobby für Paare 
kennenzulernen. An den Tanz-
abenden wird zu heißen Ryth-
men, Standard und Latein ge-
tanzt; dabei ist jeder herzlich will-
kommen – ob Anfänger oder 
Fortgeschrittener. Gleichzeitig 
werden durch die Tanzbewegun-
gen die Motorik und dadurch die 
Ausdauer sowie die allgemeine 
Fitness der Teilnehmer verbes-
sert. Ganz nebenbei entspannt 
man sich vom täglichen Alltags-
stress. Unter der Anleitung des 
MBB-Tanztrainers bekommen 

die teilnehmenden Tänzer immer 
wieder neue Figuren und Schritt-
folgen vermittelt. In den regelmä-
ßigen Übungsabenden kann das 
Hobby weiter vertieft werden. 
Möglichkeit, sich davon zu über-
zeugen, besteht jeden Mittwoch 
ab 20 Uhr im Manchinger Hof in 
Manching, Geisenfelder Straße. 
Die derzeit aktiven Mitglieder der 
MBB-Tänzer würden sich freuen, 
neue Teilnehmer bei einem der 
Übungsabende begrüßen zu dür-
fen. Weitere Informationen sind 
auch in der MBB-Geschäftsstelle 
unter Telefon 0 84 59/32 50 92 er-
hältlich.   Richard Besl
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MBB-SG MANCHING – HANDBALL

Manchinger Handball-Minis und 
-Bambinis

Handball-Bambinis und -Minis der MBB-SG Manching   Günter Plachta

Neben den Damen- und Herren-
mannschaften sowie den Ju-
gendmannschaften im Punkt-
spielbetrieb bestreiten die jüngs-
ten Handballerinnen und 
Handballer der MBB-SG Man-
ching ihre ersten Spiele in Tur-
nierform. Dabei geht es noch 
nicht um Punkte, sondern es 
steht das Spielerlebnis im Vor-
dergrund. Die Bambinis (4 bis 6 
Jahre, Mädchen und Jungs ge-
mischt) traineren jeden Freitag 
von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr in 
der Lindenkreuzhalle in Man-

ching. Bei den Minis spielen die 
6- bis 8-jährigen Mädchen und 
Jungs ebenfalls in einer Mann-
schaft. Sie trainieren auch in der 
Lindenkreuzhalle, immer freitags 
von 15:00 Uhr bis 16:15 Uhr.
Wer Lust hat, mal ein interes-
santes Training mitzumachen, 
kann gerne einmal mit seinen 
Sportsachen vorbeikommen.
Die Trainer(innen) Johanna, Ta-
mara und Petra bei den Bambi-
nis sowie Anna und Tim bei den 
Minis freuen sich schon auf eu-
er Kommen.   Günter Plachta

MBB-SG MANCHING–FISCHEN

Jahreshauptversammlung der 
Fischer

Die neu gewählte Abteilungsleitung und die Delegierten (v. l.): 
Lorenz Geier, Harald Dietrich, Günter Lettenbauer, Franz Stein-
horn; nicht auf dem Bild: Christoph Eckl.   Marion Hederer

Gleich zu Beginn des neuen Jah-
res kamen die Fischer der MBB-
SG Manching zu ihrer Jahres-
hauptveranstatung im Vereins-
heim in Pichl zusammen. Am 17. 
Januar blickte Abteilungsleiter 
Günter Lettenbauer zusammen 
mit 12 weiteren Mitgliedern auf 
das vergangene Jahr zurück, be-
richtete über Veranstaltungen 
aus dem abgelaufenen Jahr und 
resümierte die Abteilungsaktivi-
täten. Dabei waren vor allem die 
Vorschriften beim Zutritt zu den 
Gewässern innerhalb des Wer-
kes wichtiges Thema, sowie eini-
ge Änderungen bezüglich der 
Schonmaße und Schonzeiten im 
Bayerischen Fischereigesetz. Ab-
schließend durfte ein Ausblick 
auf die Termine im neuen Jahr 
nicht fehlen.
Anschließend übernahm der 
zweite Abteilungsleiter Lorenz 
Geier stellvertretend für den Fi-
nanzverwalter Christoph Eckl 

das Wort und präsentierte den 
derzeitigen Kontostand sowie 
die Einnahmen und Ausgaben in 
2014.
Ihm folgte Schriftführer Harald 
Dietrich mit dem aktuellen Mit-
gliederstand.
Gewässerwart Alexander Giesel 
berichtete zum Abschluss über 
die angesetzten Arbeitseinsätze 
mit insgesamt 44 Arbeitsstun-
den in 2014 und über den Besatz 
und die gefangenen Fische im 
alten Jahr. Auch bei ihm durfte 
ein Ausblick auf die Schwer-
punkte und Aussichten im neu-
en Jahr nicht fehlen.
Im zweiten Teil der Jahreshaupt-
versammlung wählten die an-
wesenden Mitglieder ihre Abtei-
lungsleitung und alle weiteren 
Funktionäre. Dabei gab es ledig-
lich auf der Position des Gewäs-
serwarts einen Wechsel. Auf 
Alexander Giesel folgte Lorenz 
Geier.   Marion Hederer

Abschied von Rudi Zeller
Traurige Nachricht für Man-
ching: Unfassbar für die 
Pichler Feuerwehr, den 
Schützenverein Eichenlaub 
und die Jagdgenossenschaft 
ist das plötzliche Ableben 
von Rudi Zeller. Der gebürti-
ge Pichler wurde 62 Jahre 
alt. Der Vorsitzende der Pich-
ler Feuerwehr, Martin Bay-
erl, bezeichnete Zeller, der 
47 Jahre Mitglied war, als 
treibende Kraft beim Aufbau 
der Wehr und der Ausbil-
dung junger Feuerwehrleu-
te. Zeller trat 1968 der Feu-
erwehr bei. Er arbeitete 38 

Jahre im Vorstand mit, davon 
immerhin 32 Jahre, von 
1972 bis 2004, als 1. Kom-
mandant. Anschließend 
wirkte er noch bis 2010 als 
stellvertretender Vorsitzen-
der im Verein mit. 2004 wur-
de er zum Ehrenkomman-
danten ernannt. Für seine 
großen Verdienste wurde 
Zeller 2008 mit dem Bayeri-
schen Feuerwehr-Ehrenzei-
chen in Silber ausgezeich-
net. Außerdem war er 16 
Jahre als Jagdvorsteher bei 
der Pichler Jagdgenossen-
schaft tätig.  Max Schmidtner
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MBB-SG MANCHING – KARATE/KICKBOXEN

Weihnachtsfeier 2014 – ein voller Erfolg

Was wäre das Jahresende ohne 
eine ordentliche Weihanchtsfei-
er? Unter diesem Motto fanden 
sich pünktlich zum Nikolaustag 
am 6. Dezember 2014 die Kara-
teka und Kickboxer der MBB-SG 
Manching in Zuchering beim Pe-
terwirt ein, um das vergangene 
Jahr noch einmal besinnlich und 
gesellschaftlich Revue passieren 
zu lassen.  Seit Jahren ist die 
Weihnachtsfeier der Abteilung 
eine feste Institution und wird 
nun seit einiger Zeit mit vielen 
fleißigen Helfern liebevoll vorbe-
reitet. Den Organisatoren Rüdiger 
Müller und Robert Hackenberg 
ist es auch 2014 wieder gelun-
gen, ein passendes Rahmenpro-
gramm zu gestalten, um sowohl 
den alten als auch jungen Hasen 
einen vergnüglichen Abend zu 
bereiten. Dazu gehört selbstver-
ständlich nicht nur ein zünftiges 
Essen, sondern auch ein Auftritt 
vom Nikolaus, der dem vergan-
genen Jahr einen humoristischen 
Anstrich verlieh. Ein besonderes 
Highlight war ein von den Jug-
endsprechern organisiertes Spiel, 
wo es ihnen gelang, ihren Trainern 
die ein oder andere Maßrege-
lung oder Gemeinheit im Training 
heimzuzahlen. Auch den im Trai-
ning zuvor ermittelten Vereins-
meistern wurde eine Ehrung im 
glanzvollen Ambiente ermöglicht. 
So durften sich in der Disziplin 
Kata Oberstufe Thomas Korneli 
(Platz 1), Isabell Estelmann (Platz 
2) und Christoph Lutz (Platz 3) 
ihre wohlverdienten Pokale ab-
holen. Madina Adeeva und Nick 
Seizer konnten die Kategorien Ka-
ta Unter- bzw. Mittelstufe für sich 
entscheiden und freuten sich über 
ihre Ehrung. Im Kumite konnten 

Thomas Korneli (Platz 1) und Isa-
bell Estelmann (Platz 2) überzeu-
gen und somit einen Doppelsieg 
mit nach Hause nehmen. Platz 3 
sicherte sich Timo Papstein Kerler. 
Doch nicht nur Ehrungen, Essen 
und Spaß stehen bei den Man-
chinger Kampfsportlern auf der 
Weihnachtsagenda. Jedes Jahr 
aufs Neue lässt eine Tombola die 
Herzen der Kinder und Erwach-
senen höherschlagen. Und seit 
Jahren schaffen die Unternehmen 
der Region hierfür die Grundlage 
und ergänzen die Verlosung mit 
qualitativen und kreativen klei-
nen Gadgets, seien dies nützliche 
kleine Helferlein wie Kugelschrei-
ber und Schirme oder Leckereien 
wie geräucherter Schinken oder 
ungewöhnliche Kinderspielzeu-
ge und Gutscheine. Die Tombola 
war auch 2014 wieder ein großer 
Erfolg, was ohne die  Spenden 
vieler großzügiger Geschäftsleu-
te nicht möglich wäre. Auf die-
sem Wege wollen wir uns daher 
recht herzlich bei den Manchin-
ger Unternehmen Apotheke im 
Medi-Center, Bäckerei Schöllhorn, 
Backhaus Hackner, Edeka Schuh-
böck, Friseur im Riesenwirt, Ge-
tränke Hörl, Höflich-Apotheke, Ju-
welier Fiedler, Landhandel Nerb, 
Lieblingsblume, Lotto-Laden Leg-
ner, Metzgerei Huber, Metzgerei 
Pauleser, Müller Sanitär- Heizung 
GmbH, Pizzeria La Cassetta, Rat-
hausapotheke, Schreibwaren 
Rohm und der Hallertauer Volks-
bank sowie den Ingolstädter Un-
ternehmen Autohaus Kornprobst, 
Bäckerei Hackner, Friseur Ra-
punzel, Globus Baumarkt, Lotto 
Post und Schreibwaren Eisinger, 
Metzgerei Geier, Mohrenapothe-
ke und der Sparkasse als auch der 

Fa. Bauer und den Stadtwerken 
aus Neuburg und der Pizzeria da 
Maria aus Baar-Ebenhausen be-
danken, für die jahrelange Unter-
stützung, die eine verfrühte Be-
scherung in der Karateabteilung 
erst möglich macht. 
Die Karateabteilung hofft, dass 
alle gut ins neue Jahr gestartet 

sind und wünscht allen Mitglie-
dern und Sponsoren ein erfolgrei-
ches Jahr 2015 (dank technischer 
Schwierigkeiten zwar etwas ver-
spätet, aber das Jahr ist ja noch 
einigermaßen jung und gute Wün-
sche kann man ja zu jedem Zeit-
punkt gut gebrauchen). 
  Lisa Schwarzmüller

Ehrung der Vereinsmeister auf der Weihnachtsfeier 2014. 
   Lisa Schwarzmüller

KELTEN RÖMER MUSEUM

Offene Sonntagsführung im
kelten römer museum
Am Sonntag, den 15. Februar, 
räumt das kelten römer muse-
um bei einer Führung mit dem 
Titel „Knotenmuster, Zauber-
trank und Wildschweinbraten – 
weit verbreitete Irrtümer über 
die Kelten“ auf.
Beginn: 14:00 Uhr
Keine Anmeldung erforderlich
Teilnehmer: 3–15 Personen (fin-
det ab 3 Personen statt)
Dauer: ca. 1 bis 1,5 Std.
Kosten pro Teilnehmer:
Erwachsene: 5 € zzgl. erm. 
Eintritt 4 €
Kinder und Jugendliche 12–17 
Jahre: 2,50 € zuzüglich ermäßig-
ten Eintritt 1€
Kinder bis zum vollendeten
12 Lebensjahr: Führung frei,
Eintritt 1€
Fragen Sie auch nach unseren 
ermäßigten Tickets, z. B. für Fa-
milien sowie nach unseren 
Kombitickets!

Archäologische Junior- und 
Jugendwerkstatt
Am Freitag, den 27. Februar tref-
fen sich die jungen Archäologen 
wieder zur Juniorwerkstatt. An-
lässlich des 60-jährigen Jubilä-
ums der Ausgrabungen in der 
Keltenstadt Manching haben 
sich die Archäologen des kelten 
römer museums ein spannen-
des Projekt für das Jubiläums-
jahr 2015 ausgedacht.
Beginn: 15:00 Uhr
Anmeldung: bis Donnerstag, 
den 26. Februar 2015 unter mu-
seumswerkstatt@museum-
manching.de
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Es wird kein Unkostenbeitrag 
erhoben.
Geeignet für Kinder ab 8 Jahren.
kelten römer museum manching
Im Erlet 2, 85077 Manching
08459/323730
www.museum-manching.de

Modell Keltenhauptstadt Manching  Wolfgang David
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M A L E R FA C H B E T R I E B

Gerüstbau
Fassadenanstriche
Lackierarbeiten
Schimmelsanierung
Dekorative Maltechnik

Otto-Hahn-Str. 28
85077 Manching
Tel. 08459-3329327

info@malerfachbetrieb-oettl.de
www.malerfachbetrieb-oettl.de

Innenanstriche
Tapezierarbeiten
Vollwärmeschutz

Renovieren im Winter bringt Ihnen klare 

Zeit- und Kostenvorteile. Wir erstellen 

Ihnen gern ein persönliches Angebot.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

Baumschnittkurs
Der ehemalige Kreisfachberater 
Josef Stadler hält wieder einen 
Baumschnittkurs beim Manchin-
ger Obst- und Gartenbauverein 
ab. Der Kurs beginnt am Freitag 
27. Februar, ab 19:30 Uhr mit ei-
nem theoretischen Unterricht im 

Vereinsheim an der Georg-Mah-
tes-Straße. Am Samstag, 28. Fe-
bruar, ab 13:30 Uhr wird in der 
Streuobstwiese Nähe Autobahn 
mit dem praktischen Teil begon-
nen. Gäste sind willkommen. Der 
Kurs ist kostenlos.  Max Schmidtner

MBB-SG MANCHING

Familie Holzbecher –
eine sportliche Familie

Die Familie Holzbecher bei der Ehrung als sportliche Familie 
beim Neujahrsempfang am 31. Januar im Manchinger Hof 
  Alois Rieder

Zum 10. Mal seit 2006 stand 
beim Neujahrsempfang der 
MBB Manching die Ehrung der 
sportlichen Familie an. Dabei ha-
ben Wolfgang und Eva Holzbe-
cher mit ihren Kindern Petra und 
André etwas ganz Besonderes 
gemeinsam: Alle vier Familien-
mitglieder sind vor über 42 Jah-
ren am gleichen Tag, dem 1. April 
1972, der Tennisabteilung der 
MBB-SG beigetreten.
Der jetzt 75-jährige Wolfgang 
Holzbecher ist dabei als Sportler 
und auch als Funktionär in zahl-
reichen Ämtern innerhalb der 
Abteilung Tennis mit großem En-
gagement aktiv gewesen. So 
hatte er gleich zweimal das Amt 
des Abteilungsleiters inne. Zu-
erst sechs Jahre lang vom 
07.11.1977 bis zum 30.09.1983 
und dann – 23 Jahre später – 

war er vom 16.11.2006 bis zum 
18.03.2011 nochmals bereit, die 
Tennisabteilung zu führen, als 
diese in großer Personalnot kei-
nen Abteilungsleiter finden 
konnte. Davor war er vom 
15.11.1975 bis 20.10.1976 schon 
stellvertretender Abteilungslei-
ter und gleichzeitig ebenfalls 
vom 15.11.1975 an bis zum 
07.11.1977 Jugendwart der Ten-
nisabteilung gewesen. Als Dele-
gierter hat der die Abteilung Ten-
nis vom 18.01.1990 bis 
08.12.1995 innerhalb der MBB-
SG vertreten und war ab Juli 
1983 auch im Besitz des 
Übungsleiterscheines für Tennis.
Als Aktiver spielte er bis zur Be-
zirksklasse 2 in der 1. Herren-
mannschaft sowie später auch 
in verschiedenen Senioren-
mannschaften und erreichte als 

Trainer der 1. Damenmannschaft 
den erstmaligen Aufstieg eines 
MBB-Damenteams in die Be-
zirksliga. Zu dieser Mannschaft 
gehörte damals auch seine Toch-
ter Petra. Im Jugendbereich 
durfte er verantwortlich erleben, 
wie seine Jugendmannschaften 
bis zur Bezirksliga aufstiegen 
und die Jugendlichen Meister-
schaften und Turniere, beides 
auch überregional, gewannen. 
Darüber hinaus war Wolfgang 
Holzbecher verantwortlich für 
Faschingsveranstaltungen und 
Trainingscamps der Abteilung 
Tennis auf der MBB-Anlage bzw. 
in Abensberg. Wolfgang Holzbe-
cher steht immer noch auf dem 
Tennisplatz und zeigt der Jugend 
und den Erwachsenen, was die-
se an ihrer Spielweise noch ver-
ändern und verbessern können. 
Seine Frau Eva Holzbecher war 
über 20 Jahre lang bis etwa 
1994 Mitglied der Abteilung Ten-
nis und verstärkte in ihrer akti-
ven Zeit das MBB-Damenteam. 
Außerdem war sie immer eine 
helfende Hand bei den Veran-
staltungen und den Jugendtur-
nieren. Vor allem ihre Kuchen 
waren nicht zu verachten.
Tochter Petra Holzbecher kam 
als 13-Jährige zur MBB-SG und 

spielte erst in den entsprechen-
den Altersklassen der Jugend 
und später in der von ihrem Va-
ter betreuten 1. Damenmann-
schaft, bis etwa 1990 ihre Mit-
gliedschaft endete. Ihr Bruder 
André Holzbecher, der als 9-Jäh-
riger der MBB-SG beitrat, war 
ebenfalls in den verschiedenen 
Altersklassen der Jugend aktiv 
und spielte auch in der 1. Her-
renmannschaft. Nachdem er 
1985 die MBB-SG wieder verlas-
sen hatte, trat er zum 01. Januar 
2005, zusammen mit seiner ei-
genen Tochter Sarah, erneut bei 
und ist bis heute als Vereinsmit-
glied geführt. Miriam Holzbe-
cher – die Jüngste der drei Kin-
der von Eva und Wolfgang – ist 
seit dem 01. Mai 1986 ebenfalls 
Mitglied der MBB-SG und somit 
seit ihrem 9. Lebensjahr aktiv. 
Auch sie spielte in den Jugend- 
und Damenmannschaften in 
Manching.
In der 3. Generation der Holzbe-
chers ist die 18-jährige Sarah 
Holzbecher als Tochter von An-
dré seit dem Wiedereintritt ihres 
Vaters am 01. Mai 2005 eben-
falls Mitglied in der Abteilung 
Tennis und spielt seither erfolg-
reich in diversen Jugendmann-
schaften.   Alois Rieder
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MBB-SG MANCHING – HANDBALL

Zwischen Rückschlägen und 
Meisterkurs

Die männliche C-Jugend ist auf Meisterkurs.   Marion Hederer

Die Weihnachtspause ist vorbei 
und alle Mannschaften der Man-
chinger Handballer sind allmäh-
lich in die heiße Phase der Sai-
son gestartet. Der ein oder an-
dere Rückschlag musste dabei 
schon hingenommen werden, 
genauso gab es aber auch Erfol-
ge zu feiern.
Der ersten Herrenmannschaft 
wäre beinahe die Sensation ge-
glückt. Es fehlte nicht viel und 
sie hätten die 28:31-Niederlage 
gegen den starken Tabellen-
zweiten TSV Dachau 65 für sich 
entschieden. Bei einem spiel-
freien Wochenende konnte die 
Mannschaft nach diesem Kraft-
akt wieder Energie tanken. So 
wurde die Partie gegen den Ta-
bellenletzten aus Mainburg eine 
Leichtigkeit für die Truppe um 
Trainer Markus Anders und sie 
entschieden das Heimspiel mit 
29:18. Der angestrebte 5. Tabel-
lenplatz bleibt also in greifbarer 
Nähe.
Die Leistungskurve der ersten 
Damenmannschaft zeigte nach 
dem erfreulichen Unentschie-
den gegen den SVA Palzing erst 
einmal nach unten. Erst gab es 
eine bittere Niederlage gegen 
den Tabellenvorletzten aus Al-
tenerding zu verbuchen und 
schließlich kam die Mannschaft 

um Trainer Franz Schweiger mit 
einer knappen und ärgerlichen 
12:13-Niederlage aus Altötting 
zurück. Der klare Sieg gegen die 
SSG Metten stimmt Mann-
schaft und Trainer nun aber wie-
der positiv auf die verbleiben-
den Spiele.
Bei den Jugendmannschaften 
der MBB-SG Manching trohnt 
unter anderem die männliche C-
Jugend mit sechs Punkten Vor-
sprung auf dem ersten Tabellen-
platz. Der 36:9-Kantersieg im 
Derby gegen die DJK Ingolstadt 
unterstrich dabei die Dominanz 
der jungen Truppe.
Die weibliche D-Jugend konnte 
sich über den verdienten 
18:12-Sieg beim Derby gegen 
die HG Ingolstadt freuen. Die-
ser Sieg soll nun der Start-
schuss für eine erfolgreiche 
Rückrunde werden.
Die nächsten Heimspiele finden 
am 1. März in der Realschulturn-
halle am Keltenwall statt. Die 
Handballer der MBB-SG Man-
ching freuen sich wie immer 
über Zuschauer und lautstarke 
Unterstützung.
Weitere Informationen (Trai-
ningszeiten usw.) rund um den 
Handballsport in Manching fin-
den Sie unter www.mbb-sg-
manching.de  Marion Hederer

ESC MANCHING

Neue Vorstandschaft und Klassen-
erhalt in der Bezirksoberliga

  Stefanie Reindl

Die Eisstockschützen aus Man-
ching starten mit neuem Elan 
ins Jahr 2015. Die Jahreshaupt-
versammlung des ESC Man-
ching fand am 1. Februar statt 
und zahlreiche Mitglieder wohn-
ten dem Bericht der letzten Eis-
stocksaison bei. Einige Heraus-
forderungen wurden erfolgreich 
erlebt. Um unser Gründungs-
mitglied und ehemaliger Vor-
stand Hias Mayer standen 12 
aktive Schützen ihren Mann/ ih-
re Frau. Jetzt gab es die regulä-
ren Neuwahlen und die tatkräfti-
gen passiven Mitglieder gesell-
ten sich mit den Aktiven zur 
Versammlung. Im Vorfeld war 
bekannt, dass von neun Ämtern 
sieben neu besetzt werden 
mussten. Ein tiefer Einschnitt 
für den Verein, doch es können 
alle Mitglieder zuversichtlich in 
die neue Saison blicken. Hias 
Mayer (71) übergab sein Amt an 
Josef Reindl (57). Der neue Vor-
stand ist die Hälfte seines Le-
bens aktiver Eisstockschütze, 
ebenso wie seine Frau Christine 
und sein Sohn Matthias. Auch 
diese Beiden wurden gewählt. 
Der bisherige Kassier Rudi 
Zwyrtek hat sein Amt niederge-
legt und Christine Reindl wurde 
neu gewählt. Matthias Reindl 
bleibt 1. Spielleiter und Stefanie 
Reindl bleibt 1. Schriftführerin. 
Die Vorstandschaft ist mit dem 
wiedergewählten 2. Vorstand 
Ludwig Christl komplett. Für je-
des Amt wird ein neuer Stellver-
treter gewählt, mit einer erfreu-
lichen hohen Frauenquote. So-
mit ist Brigitte Frank 2. 

Kassiererin, Claudia Göppl ist 2. 
Schriftführerin und Kassenprü-
fer sind Jürgen Krapf und Manu-
el Welser. Wir wünschen der 
neuen Vorstandschaft alles Gu-
te.
Zum Spielbetrieb der Eissaison 
2014/15 kann erfreulich mitge-
teilt werden, dass der Klas-
senerhalt erkämpft werden 
konnte. Die Stockschützen des 
ESC haben in der Abstiegsrun-
de der Bezirksoberliga einen gu-
ten 6. Platz belegt und damit ei-
nen Abstieg in die Bezirksklasse 
verhindert. Dabei sah es nach 
der Vorrunde alles andere als 
gut für die Manchinger aus, nur 
3 Spiele von 13 konnten gewon-
nen werden. So fand man sich 
entgegen den Erwartungen in 
der Abstiegsgruppe wieder. Die 
Vorzeichen verschlechterten 
sich zusätzlich durch den Ab-
gang eines Spielers. Kurzfristig 
wurde deshalb  Manuel Welser 
aus der 2. Mannschaft in die 
„Erste“ rekrutiert, was sich als 
goldrichtig herausstellte. Die 
Mannschaft mit den Schützen  
Jürgen Krapf, Manuel Welser, 
Josef Reindl und Matthias 
Reindl fand sehr gut ins Turnier, 
das diesmal in Dorfen stattfand. 
Man konnte die ersten 5 Spiele 
für sich entscheiden, mit dem 
folgenden Unentschieden war 
der Klassenerhalt bereits vorzei-
tig gesichert, damit hatte im Vor-
feld sicher keiner gerechnet. Mit 
einer starken Einzelleistung von 
Welser und einer generell guten 
Mannschaftsleistung erreichten 
die Manchinger am Ende 26:24 

Punkte und sicherten den Klas-
senerhalt.
Wir gratulieren dem Bezirks-
oberligameister aus Wörth sowie 
dem Zweitplatzierten aus Antdorf 

und dem Dritten aus Sigmerts-
hausen und wünschen den 3 auf-
gestiegenen Mannschaften viel 
Erfolg in der kommenden Saison 
in der Bayernliga.  Stefanie Reindl
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KYOKUSHIN KARATE SV OBERSTIMM

NEU beim Sportverein Oberstimm – SENIOREN-KARATE
Kampfsport im hohen Alter 
praktizieren mit und ohne Han-
dicap, das bietet der SV Ober-
stimm ab 2015 an.
Es wird in einer Extragruppe 
trainiert, ohne Leistungszwang, 
abgestimmt auf die jeweilige 
körperliche Verfassung des 
einzelnen Schülers. Die zu er-
lernenden Kampftechniken 
werden verständlich erklärt und 
ausgeführt. Nach 15 Minuten 
Aufwärmgymnastik folgt das 
Kihon, die Grundschule des Kyo-
kushin Karate. Das Kihon wird 
im Stand gelehrt, ohne das Vor-
wärtsbewegen, Faust- und Fuß-
techniken werden in natürlichen 
Bewegungsabläufen ausgeübt. 
Aus verschiedenen Kampfstilen 
wie zum Beispiel Thaiboxen, Bo-
xen, verschiedenen Karatesys-
temen usw. wählte Sosai Mas. 
Oyama die effektivsten Techni-
ken aus und perfektionierte sie 
für seinen Stil KYOKUSHINKAI 
KARATE. Kyokushin bedeutet 
die endgültige Wahrheit, Kai 
die Gemeinschaft. Nach dem 

Kihon folgt das Kumite (Kampf-
training), hier werden die erlern-
ten Grundschultechniken am 
Schlagkissen und am Sandsack 
mit und ohne Partner geübt. Be-
herrscht der Schüler die ersten 
Grundtechniken, wird er an den 
Freikampf langsam herange-
führt. Beim Freikampf kann das 
erlernte direkt mit einem Part-
ner (Gegner) geübt werden.   

Die Trainingsabläufe werden 
den körperlichen Voraussetzun-
gen des einzelnen Schülers so 
angepasst, dass die Übungen in 
der Ausführung präzise, kraftvoll 
und schnell durchgeführt wer-
den können.
Zwischen den Trainingseinhei-
ten bauen wir Dehnung, Kon-
dition und Kraftübungen ein. 
So verteilt, dass eine zu hohe 
Anforderung und Überlastung 
Ihres Köpers ausgeschlossen 
werden kann. Falscher Ehrgeiz 
ist hier nicht angebracht, jeder 
Einzelne muss nach seiner kör-
perlichen Verfassung die Übun-
gen so abstimmen dass er ohne 

Einschränkungen sein Ziel er-
reicht. Ist eine Technik aufgrund 
einer körperlichen Einschrän-
kung nicht möglich, dann wird 
Sie durch eine andere, ebenso 
wirkungsvolle Faust- oder Fuß-
technik ersetzt. Im Vordergrund 
steht die körperliche Betätigung 
in der Gemeinschaft unter dem 
Motto wir um die fünfzig Jahre. 
Sosai Mas. Oyama lehrte neben 
dem Kyokushin Karate seine 
Schüler auch Disziplin, Respekt 
und Rücksichtnahme. Sein und 
unser Anliegen ist es, das Kyo-
kushin Karate mit Tradition in ei-
ner BIG FAMILY zu praktizieren. 
Kyokushin Karate hat eine lange 
Tradition, die auch in unserem 
Training praktiziert wird.
Das Training beginnt und endet 
mit einer traditionellen Zeremo-
nie. Alle Kommandos für die 
Übungen werden in japanischer 
Sprache ausgesprochen. Wir 
tragen im Dojo (Übungsraum) 
einen weißen Karategi, weiß 
steht für Gleichheit eines jeden 
Schülers. Nur der farbige Budo-

gürtel lässt den Leistungsgrad 
erkennen. Turniere und Veran-
staltungen wie zum Beispiel das 
Bergcamp im Habachtal (Ös-
terreich), wo die ganze Familie 
teilnehmen kann, ist nur eines 
unserer vielen Events. Familie 
wird bei uns großgeschrieben 
Big Kyokushin Family. Sie glau-
ben das wäre das Richtige für 
Sie, dann sollten Sie unser An-
gebot über drei kostenlosen 
Probetrainings nutzen. Unver-
bindlich trainieren, um heraus-
zufinden, ob das Kyokushin 
Karate ihre Sportart ist. Wobei 
Sosai Mas. Oyama sagte: „Ka-
rate ist kein Spiel. Es ist kein 
Sport. Es ist nicht einmal eine 
Technik der Selbstverteidigung. 
Karate ist zur Hälfte eine kör-
perliche, zur anderen Hälfte eine 
spirituelle Disziplin”. Am 24. Feb-
ruar starten wir mit dem ersten 
SENIOREN-KARATE-Training. 
Um 20:00 Uhr erwarten wir Sie 
zum Probetraining in der Schul-
sporthalle Oberstimm am Bart-
helmarktplatz.   Geri Hohma

KLEINTIERZUCHTVEREIN MANCHING

Traditionelles Schafkopfrennen 
war wieder voller Erfolg

  Alfred Lang

Am Montag, den 05.01.2015, 
veranstaltete der Kleintierzucht-
verein sein alljährliches Schaf-
kopfturnier. 18 Partien kartelten 
unter der Spielführung von Rudi 
Zwyrtek jun. um die Wette. „Es 
ist uns eine besondere Freude,” 
so der 2. Vorsitzende Alfred 
Lang, „dass es uns selbst nach 
über zwei Jahrzehnten immer 
wieder gelungen ist, einen so 
schönen Preisschafkopf durch-

zuführen. Ein besonderer Dank 
an all diejenigen, die jedes Jahr 
dieses Vereinsereignis mit ihrer 
Beteiligung unterstützen.” Platz 
eins errang Franz Brosi vor 
Reinhard Münzhuber und Her-
mann Binner. Das nächste 
Schafkopfturnier des Kleintier-
zuchtvereins Manching findet 
am 05.01.2016, ebenfalls im Ver-
einsheim an der Sommerstra-
ße, statt.   Sascha Lutz
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SV MANCHING

Harte Vorbereitung für
Bezirksliga-Kicker
Keine Rolle spielte der SV Man-
ching bei der Hallenkreismeis-
terschaft, die in der Linden-
kreuzhalle ausgetragen wurde. 
Die mit nur 3 Spielern aus der 
ersten Mannschaft angetrete-
nen Grün-Weißen schieden be-
reits in der Vorrunde aus.
Am 14. März spielt der SV Man-
ching zum Rückrundenauftakt in 
der Bezirksliga gegen den SV 
Lohhof. Bereits am 5. Februar 
beginnt für die Holm-Schützlin-
ge die Vorbereitung auf dieses 
Spiel und die restlichen Spiele in 
der Saison 2014/2015. Als Tabel-
lenführer haben die Grün-Wei-
ßen es selbst in der Hand, den 
Aufstieg in die Landesliga zu re-
alisieren.
Um dieses Ziel zu erreichen, 
stehen neben 21 Trainingsein-
heiten (4 pro Woche) auch etli-
che Vorbereitungsspiele auf 
dem Programm.

Am 13. Februar geht es auf 
dem MTV-Kunstrasen gegen 
den Bayernligisten VfB Eich-
stätt (19:00 Uhr). Am 17. Febru-
ar messen sich die Grünhem-
den mit dem Landesligisten 
Fürstenfeldbruck. Anstoß in 
FFB ist um 20:00 Uhr. Am 21. 
Februar, 18:30 Uhr, spielen die 
Grün-Weißen auf dem MTV-
Kunstrasen gegen den nieder-
bayerischen Bezirksligisten 
ATSV Kelheim. Eine Woche 
später steigt das Duell gegen 
den Bezirksligisten TV Aigls-
bach (28.2., 17:30 Uhr, MTV-
Kunstrasen). Dann geht es am 
4. 3. für 4 Tage ins Trainingsla-
ger an den Gardasee, um den 
letzten Feinschliff zu holen. Vor 
dem Punktspielauftakt steht 
noch ein Testspiel gegen den 
TSV Großmehring (8. 3., 15:30 
Uhr, MTV-Kunstrasen) auf dem 
Programm.   Raimund Lögl

SV RÖMERSCHANZ MANCHING

Könige der Römerschanz

V. l. n. r.: Michael Leitner, Florian Hültl, Selina Christmann, Rei-
ner Lohwasser, Michelle Klingshirn, Monika Leitner, Katarina 
Klingshirn, Klaus Wilhelm   Jürgen Roszbor

26 Mitglieder des Schützenver-
eins „Römerschanz“ Manching 
haben in geselliger Runde ihre 
Könige und Pokalgewinner zum 
ersten Mal auf den neuen elek-
tronischen Schießständen er-
mittelt. Alle versuchten dabei 
ein gutes Blatt zu schießen, um 
einen Pokal ihr Eigen zu nennen 
oder als Schützenkönig den Ver-
ein ein Jahr zu repräsentieren.
Der Jubel war groß, als Schüt-
zenmeister Michael Leitner die 
Ergebnisse bekannt gab.
Schützenkönigin mit dem Ge-
wehr wurde Katarina Klingshirn. 

2. Schützenmeister Klaus Wil-
helm rief als Pistolenkönig 
Schützenmeister Michael Leit-
ner aus. Als Jugendkönigin darf 
Michelle Klingshirn den Verein 
ein Jahr repräsentieren.
Die Pokalgewinner sind beim 
Gewehrwanderpokal Klaus Wil-
helm; Pistolenwanderpokal: Rei-
ner Lohwasser; Damenwander-
pokal: Monika Leitner; Der 
Aschenbrenner-Wanderpokal 
ging an Florian Hültl, den Ju-
gendwanderpokal und den Ju-
gendpokal holte sich Selina 
Christmann.  Jürgen Roszbor

MBB-SG MANCHING – VOLLEYBALL

MBB-U13-Volleyballerinnen bei 
Oberbayerischer Meisterschaft

Die U13-Volleyballmädchen der MBB-SG Manching bei der Ober-
bayerischen Meisterschft.   Alois Rieder

Am 24./25. Januar durfte die 
U13-Volleyballmannschaft der 
MBB-SG Manching erneut ihr 
Können auf den Oberbayrischen 
Meisterschaften zeigen. Hierbei 
wurde trotz harter Konkurrenz 
von Münchner Vereinen und an-
deren Volleyball-Stützpunkten ein 
hervorragender 13. Platz erreicht.
Bei der Begrüßung am Sonntag 
in Unterhaching fand Rudi Stein – 
einer der „Macher“ des Unterha-
chinger Volleyballerfolgs – die 
richtigen Worte und beglück-
wünschte zunächst alle Teilneh-
mer an der „Oberbayrischen“, da 
sie sich in ihren Spielkreisen be-
reits gegen eine große Anzahl 
von anderen Mannschaften 
durchsetzen mussten. Nicht an-
ders war es bei den Manchinger 
Mädels, die sich in der Gruppe 
Nord ohne Punktverlust souve-
rän den Meistertitel geholt hat-
ten.
Wie im letzten Jahr verhinderte 
eine unglückliche Gruppenauslo-
sung (alle Gruppengegner lande-
ten unter den besten 7 von ins-
gesamt 16 Mannschaften) eine 
bessere Ausgangsposition für 

die Platzierungsspiele, die am 
Sonntag in der „Generali-Sporta-
rena“ in Unterhaching stattfan-
den. Die beeindruckende Atmo-
sphäre in dieser Volleyballarena, 
in der bei den Bundesligaspielta-
gen bis zu 1.500 Zuschauer Platz 
finden, beflügelte die Mädels 
derart, dass durch zwei verdiente 
Siege noch ein hervorragender 
13. Platz erreicht werden konnte. 
Deutlich wurde aber auch, dass 
der Leistungsabstand zu anderen 
Vereinen mit besseren Trainings-
bedingungen (bis zu drei Trai-
ningsmöglichkeiten pro Woche 
gegenüber 1½ Stunden je Woche 
in Manching) zukünftig noch grö-
ßer werden wird.
Pia Prinzing, Alessa Steiniger, Le-
na Schweiger und Rabea Mayer-
hofer sind trotzdem seit nun 5 
Jahren mit viel Leidenschaft und 
Freude beim Volleyball dabei. Ih-
re Trainer hoffen dass dies auch 
in Zukunft weiterhin so bleibt 
und freuen sich über jedes neue 
Talent, das beim Training mal mit-
machen will (montags 16:15–
17:45 Uhr in der Mehrzweckhalle 
im Lindenkreuz).   Alois Rieder
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MBB-SG MANCHING

Richard Besls letzter Auftritt beim MBB-Neujahrsempfang
Zum zwölften und letzten Neu-
jahrsempfang seiner Amtszeit 
als Vorsitzender der MBB-SG 
Manching konnte Richard Besl 
im Saal des Manchinger Hofes 
neben dem stellvertretenden 
Landrat Anton Westner wieder 
zahlreiche geladene Gäste be-
grüßen. Bei seiner Neujahrsan-
sprache ging Richard Besl 
nochmals auf die wesentlichen 
Stationen seiner zwölfjährigen 
Amtszeit mit der Neugründung 
von Abteilungen, der Einfüh-
rung des Galaballes und der 
Wiederbelebung des MBB-
Vereinsausfluges sowie der In-
stallierung einer Geschäftsstelle 
ein. Danach wurden Pe tra Maier 
(20 Jahre), Alexander Dutschke 
(25), Dietrich Schweiger, Ger-
hard Ossiander und Johanna 
von Bobrucki (je 40), Michael 
Rieder (45) und der MBB-Eh-
renvorsitzende Klaus Melzer (50 
Jahre) mit MBB- und BLSV-Na-
deln für ihre langjährige MBB-
Mitgliedschaft geehrt. Nachdem 
die drei Generationen der Fami-
lie Holzbecher aus der Abteilung 
Tennis als sportliche Familie des 
Jahres 2014 ausgezeichnet wor-

den waren, wurden Ian Allen 
(23 Jahre Modellflug) und Jür-
gen Lettenbauer (10 Jahre Fuß-
ball) für ihre langjährige Abtei-
lungsleitertätigkeit geehrt. Des 
Weiteren wurden Dieter Rogal-
ski und Horst Pieper für ihre be-
sonderen Verdienste in der Ab-
teilung Handball ausgezeichnet, 
ebenso wie Katharina Mindum, 
die seit über 10 Jahren als Ju-
gend- und Übungsleiterin sowie 
als Berechtigte zur Sportabzei-
chen-Abnahme in der Abteilung 
Gymnastik/Turnen tätig ist und 
auch den Facebook-Auftritt des 
Gesamtvereines mit betreut. 
Aus der Abteilung Volleyball 
wurde Silke Steinberg für ihr 
außerordentliches Engagement 
als Spielerin und Funktionärin 
geehrt. Außerdem wurden die 
Leistungen von Franz Schwei-
ger als Jugendleiter und Finanz-
verwalter des Gesamtvereins 
und in der Leitung der Abteilung 
Handball besonders gewürdigt, 
bevor zwei Tanzpaare des Rock-
´n´-Roll-Casino Ingolstadt die 
zahlreichen Besucher begeister-
ten. Im Mittelpunkt des Abends 
standen dann die Ehrungen der 

erfolgreichen Sportler der MBB-
SG Manching. Die weibliche 
Handball-A-Jugend um Trainerin 
Alina Schuster wurde dabei für 
ihren Aufstieg in die Bezirks-
klasse ebenso geehrt wie die 
Tischtennis-Jungenmannschaft 
und die zweite MBB-Tischten-
nis-Herrenmannschaft für ihre 
Meistertitel. Besonders erfolg-
reich waren 2014 die MBB-
Sport- und Bogenschützen, 
allen voran Marina Neuner, die 
im Einzel und in der Mannschaft 
insgesamt 4 Meistertitel errin-
gen konnte. Weitere Einzeltitel 
im Bogenschießen erreichten 
Kevin Basalo Gonzales, Rudolf 
Ickert, Lena Schmidt, Maximili-
an Teuber, Joana Freitag, Kevin 
Popp und Ulrike Neuner. Nach 
einer Tanzvorführung des ASV 
Neumarkt und dem Hinweis im 
Namen des entschuldigten Bür-
germeisters Herbert Nerb, dass 
die U18-Volleyballmädchen der 

MBB-SG Manching am Palm-
sonntag die Farben des Marktes 
Manching in der italienischen 
Partnerstadt Castelnuovo ver-
treten werden, wurden ab-
schließend die langjährig in der 
MBB-SG tätigen Übungsleiter 
geehrt. Neben den Ehrungen 
von Katharina Mindum (Gym-
nastik/Turnen), Andreas Schmidt 
(Handball) und Ruxandra Kramer 
(Tennis) für jeweils 10-jährige 
Übungsleitertätigkeit, wurde 
das Engagement von Günter 
Plachta (11, Handball), Martina 
Zimmermann (15, Handball) und 
Silke Steinberg (17, Volleyball) 
gewürdigt. Besonders hervor-
zuheben war die Übungslei-
tertätigkeit von Claudio Cota 
(25 Jahre Fußball) sowie Dieter 
Schilling und Annemarie Rieder, 
die seit 37 bzw. 40 Jahren als 
Übungsleiter in der Abteilung 
Gymnastik/Turnen tätig sind. 
   Alois Rieder

Ehrung der langjährigen Übungsleiter  Alois Rieder

Jägersalto der Tänzer des Rock-´n´-Roll-Casino Ingolstadt 
   Alois Rieder

Ehrung der Funktionäre der MBB–SG Manching  Alois Rieder
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FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTIMM E.V.

Jahreshauptversammlung 2015

25 von den 60 zu Ehrenden waren auf der Jahresversammlung 
der Oberstimmer Feuerwehr anwesend.  Max Schmidtner

Selten war eine Jahresver-
sammlung so gut besucht wie 
die der Freiwilligen Feuerwehr 
in Oberstimm. Grund war, dass 
allein 60 Ehrungen langjähriger 
Mitglieder anstanden.
In seinem Bericht ging der Vor-
sitzende Karl-Heinz Klingshirn 
auf die Einarbeitungszeit der 
neuen Vorstandsmitglieder ein, 
die sich durch das Ausscheiden 
langjähriger Funktionsträger 
nach der Neuwahl in das Ehren-
amt erst einarbeiten mussten. 
Bei vier Vorstandssitzungen wa-
ren nur die üblichen Verbindlich-
keiten, wie die Teilnahme an 
kirchlichen und gemeindlichen 
Veranstaltungen mit der Vereins-
fahne, Sensenmähwettbewerb 
in Pichl sowie Grillfest und 
Christkindlmarkt, festzulegen. 
Waren die Oberstimmer Flori-
ansjünger, laut dem Vorsitzen-
den, noch vor 10 Jahren auf fünf 
bis sieben Fahnenweihen pro 
Jahr vertreten, so stand in den 
letzten Jahren keine einzige 
mehr ins Haus. Dass sich diese 
zusätzliche Aufgabe kein Verein 
mehr aufbürden möchte, dürfte 
wohl an der enormen Arbeit lie-
gen, so Klingshirn. Neben einem 
erstmals eingeführten Neujahrs-
empfang strebt die Feuerwehr 
eine engere Zusammenarbeit 
mit anderen Vereinen an, um die 
Veranstaltungen ausgewogener 
zu gestalten.
Insgesamt 37 Einsätze – darun-
ter, laut dem Kommandanten 
Gerald Schmidl, sechs Brände, 
technische Hilfeleistungen und 
Sicherheitswachen – waren von 
der aktiven Mannschaft im abge-
laufenen Jahr zu bewältigen. Be-

sonders hob Schmidl die erste 
Übung im Rahmen des Barthel-
markt-Sicherheitskonzepts her-
vor. Die ehrenamtlichen Stun-
den für Übungen, Schulungen, 
Lehrgänge und Einsätze sum-
mierten sich, laut dem Komman-
danten, auf 1031 Stunden.
Zufrieden zeigte sich Jugend-
wart Michael Gorosics mit dem 
Nachwuchs. Bei zahlreichen 
Übungen, Wissenstest, Jugend-
marsch und 24-Stunden-Dienst 
im Feuerwehrhaus mit prakti-
schen und theoretischen Übun-
gen, die die sechs Jugendlichen 
in Eigenständigkeit durchführ-
ten, wurde alles mit Bravour be-
standen. Lobend erwähnten 
Fritz Jung von der Kreisbrandins-
pektion und Bürgermeister Her-
bert Nerb die erbrachten Leis-
tungen und die hervorragende 
Jugendarbeit. Jung forderte die 
Vorstandsriege auf, Anwärter für 
Lehrgänge zu melden, damit 
freie Plätze nicht unbesetzt blei-
ben.
Eingehend auf den kommenden 
Digitalfunk und das neue Lösch-
fahrzeug erläuterte Nerb, dass 
die Gemeinde hierfür Geräte in 
hohem Wert beschafft und das 
neue Löschfahrzeug bis Ende 
Juni zur Verfügung stehen soll.
Vor den Ehrungen wurde durch 
Nachwahl der Posten des 
Schriftführers mit Patricia Lutz 
und des stellvertretenden Kas-
siers mit Johannes Foth neu be-
setzt.
Bei der aktiven Mannschaft wur-
den für 10 Jahre Kareem Zell, für 
20 Jahre Thomas Kothmayr und 
Stefan Widmann, für 30 Jahre 
Herbert Dörwang, Johann 

Froschmeier, Karl-Heinz Klings-
hirn, Manfred Promoli und für 
40 Jahre Wolfgang Dorner und 
Michael Bergmaier geehrt. Jo-
hannes Foth wurde zum Feuer-
wehrmann ernannt. Ehrungen 
gab es auch für passive Mitglie-
der: für 25 Jahre Kurt Kiesewet-
ter, für 40 Jahre Josef Dangl, 

Peter Metz und Johannes Pfab, 
für 50 Jahre Johann Froschmei-
er, Franz Geisenfelder, Walter 
Heimerl, Andreas Hofbauer und 
für 60 Jahre Heinrich Dangers, 
Walter Franz, Kurt Kiesewetter, 
Rudolf Kömp, Georg Medele, 
Karl Wendl und Max Zimmer-
mann.  Max Schmidtner

KEGELCLUB OBERSTIMM

50 Jahre Kegelclub Oberstimm

Bürgermeister Herbert Nerb (l.), Ehrenmitglieder Anton Marsch 
und Rudi Wastl, Vorstand Konrad Westermeyer  Konrad Westermeyer

Am 5. 1. 2015 wurde der KCO 
50 Jahre alt. Mit einer Feier 
wurde das Jubiläum gebührend 
begangen. Die Vorstandschaft 
lud die Mitglieder zu einem 
Festabend im Gasthof Euringer 
ein. In geselliger Runde wurden 
alte Erinnerungen wieder aufge-
frischt. Vorstand Westermeyer 
gab einen Rückblick auf die ver-
gangenen 50 Jahre. Er sprach in 
seinem Vortrag über die Wan-
derschaft des KCO in seinen An-
fangsjahren. Gekegelt wurde 
beim Kellerwirt in Manching, 
beim Flotzinger in Ebenhausen, 
beim Kinkel in Manching, beim 
Stangl in Rothenturm, bis end-
lich 1976 in Oberstimm beim 
Euringer die Odysee zu Ende 
ging. Seit nun fast 40 Jahren 
wird dort der Spielbetrieb durch-
geführt. Das Gesellschaftliche 
des Clubs kam auch nicht zu 
kurz und wurde durch Wander-
ausflüge, Grillfeste und andere 
Feiern aufrechterhalten. Sport-
wart Falkenburger berichtete 
über das sportliche Geschehen 
des Clubs.

In der Blütezeit des KCO waren 
vier Mannschaften am Spielbe-
trieb beteiligt. Durch dauernde 
Wechsel der Spielregeln und 
Vorgaben des BSKV nahm die 
Mitgliederzahl ab und heute ist 
nur noch eine Mannschaft am 
Spielbetrieb erfolgreich betei-
licht.
Erster Bürgermeister Herbert 
Nerb richtete ein paar Worte an 
die Gäste. Er sprach anerken-
nend über die engagierten Mit-
glieder, die den Club die letzten 
50 Jahre geführt haben.
Nach den Ansprachen wurden 
zwei verdiente Mitglieder, Anton 
Marsch (Gründungsmitglied) 
und Rudi Wastl (langjähriger Kas-
sier) zu Ehrenmitgliedern er-
nannt. Zum Schluss überreich-
ten die Sportkameraden ihrem 
Vorstand ein Überraschungsge-
schenk für seine 25-jährige Tätig-
keit als Vorstand des Kegelclubs 
Oberstimm. Das Offizielle wur-
de mit einem kräftigen Sport-
gruß „Gut Holz!” beendet und 
es wurde zum gemütlichen Teil 
übergegangen.  Konrad Westermeyer



Bürgerinformationen

September  2012

41

Februar 2015September  2012Februar 2015

Gruppen / Vereine 41

SPORT-FISCHEREI-VEREIN MANCHING E.V.

Jahreshauptversammlung 2015

Die Ehrung langjähriger, verdienter Mitglieder stand bei den 
Manchinger Sportfischern auf der Tagesordnung.   Max Schmidtner

Mit dem Fischergruß „Petri 
Heil!“ eröffnete der Vorsitzende 
Rupert Kürzinger die diesjährige 
Jahresversammlung der Man-
chinger Sportfischer.
Bei 13 Ausschusssitzungen 
wurden nicht nur die gemeindli-
chen Termine, sondern auch die 
Aufgaben und Probleme, die ein 
Fischerjahr mit sich bringt, erör-
tert. Ob die Lehrgänge zur 
staatlichen Fischerprüfung, die 
Beteiligung mit über 100 Perso-
nen an der Aktion „Saubere 
Landschaft“, bei der die Gewäs-
ser samt Ufer von Unrat befreit 
wurden, das Befestigen eines 
Uferabschnittes am Feilensee-
Nord, das Fischerfest am Pichler 
Weiher oder der Fischverkauf 
am Karfreitag – hier waren je-
weils sechs Zentner Makrelen 
und zwei Zentner Forellen zu 
grillen. Alles musste, laut dem 
Vorsitzenden, genau koordiniert 
werden. „Nicht zu vergessen“, 
so Kürzinger, „die 50 Personen, 
die auf dem Barthelmarkt im Ak-
kord einige Zentner Steckerl-
fisch an die Besucher brachten.“
Negativ schlug bei den Fischern 
die ständige Ablagerung von 
Müll an der Kieswerkseinfahrt 
zum Feilensee-Nord auf das Ge-
müt. So war man gezwungen, 
eine Schranke im Einfahrtsbe-
reich anzubringen. Auch der 
Sauerstoffmangel und die damit 
verbundene Blaualgenbildung 
im Feilensee-Nord bereiten dem 
Verein einige Sorgen. Auslöser 
für den in fünf Meter Tiefe be-
ginnenden Sauerstoffmangel 
sind, laut Klaus Klein, fehlende 
Unterwasserpflanzen, abgela-
gerte Nährstoffe, das Anfüttern 
und die Ausscheidungen der 
vielen großen Fische, die eben-
falls zu dem Problem beitragen. 
Um dem entgegenzuwirken, 
wurden Wasserpflanzen, Schilf, 

Rohrkolben und Laichkraut an 
verschiedenen Stellen einge-
pflanzt.
Eingehend auf die 8118 Einsatz-
stunden im letzten Fischerjahr, 
forderte Jürgen Kürzinger in sei-
nem Arbeitsbericht die Mitglie-
der auf, sich mehr an den anste-
henden Arbeiten zu beteiligen. 
Unterschiedlich fielen auch die 
vom Beauftragten Walter 
Schwarzhuber genannten 
Fangquoten an den 14 Gewäs-
sern aus. Insgesamt wurden 
1726 kg Karpfen, Hechte, Zan-
der, Aale und Forellen abge-
fischt. Bei der Ertragsliste ist 
der Pichler Weiher Spitzenreiter. 
Um den Bestand wieder aufzu-
füllen, wird jährlich für 
11.000 Euro Fischbesatz ange-
schafft.
Jugendleiter Michael Kürzinger 
war zufrieden mit seinen 28 Ju-
gendlichen, die bei 22 Vereins-
terminen eingebunden waren. 
Bei Forellen- und Karpfenfi-
schen, Zeltlager und einer Fahrt 
nach Augsburg zur Messe für 
Fischereibedarf wurde die Ka-
meradschaft gepflegt.
In kurzen Worten stellte sich der 
neu gewählte Präsident vom 
Oberbayerischen Fischereiver-
band, Franz Geiger, der in Be-
gleitung seines Vertreters, Tho-
mas Schiffer, anwesend war, 
vor. Er stellte die Probleme mit 
dem Fischotter, Kormoran und 
Gänsesäger sowie die nicht hin-
nehmbare Entwicklung der Ver-
bauung von Bächen mit Klein-
kraftwerken dar.
Zusammen mit den Vertretern 
des Fischereiverbandes wurden 
abschließend für 25 Jahre Mit-
gliedschaft Franz Voigt, Anton 
Finkenzeller, Ernst Hilpert, Jür-
gen Kürzinger und Raimund Rö-
der, für 40 Jahre Herbert Am-
brosch, Wolfgang Bahr, Karlheinz 

Seier sowie Hermann und Franz 
Finkenzeller geehrt. Für Ver-
dienste um das Fischereiwesen 

wurden vom Fischereiverband 
Klaus Klein und Roland Körbl 
ausgezeichnet.   Max Schmidtner

STARKBIERFREUNDE MANCHING E.V.

Starkbiergaudi 2015

Von unten links nach rechts: Stefan Wimmer, Anita Schmid, 
Roland Binder, Bernd Winkelbeiner; Mitte: Claudia Jungwirth, 
Christian Finkenzeller, Jan Luff, Anton Amann, Rosmarie Kaun; 
hinten: Adam Zimmer, Ralf Winkelbeiner, Conny Oberhofer, Jo-
sef Winkelbeiner, Claus Ziegler  Conny Oberhofer

Auf ein kleines Jubiläum kön-
nen in diesem Jahr die Stark-
bierfreunde Manching e.V. zu-
rückblicken. Die „Starkbiergau-
di“ gibt es mittlerweile seit 5 
Jahren (davon das zweite Jahr 
als eigener Verein).
Auch in diesem Jahr haben sich 
die Akteure rund um Spielleiter 
Ralf Winkelbeiner vorgenom-
men, den Besuchern einen lusti-
gen und unterhaltsamen Abend 
zu bescheren.
Die Texte für Sketche und 
Musik einlagen werden bereits 
fleißig geprobt, die Kostüme 
werden eifrig zusammenge-
stellt und auch Bruder Barnabas 
fasst die Geschehnisse des letz-
ten Jahres allmählich in seiner 
Fastenpredigt zusammen.
Und diese bunte Mischung soll-
ten Sie sich nicht entgehen las-
sen!
Die Vorstellungen finden an fol-
genden Terminen statt:

Freitag, 13. März 2015 / 
Samstag, 14. März 2015
Freitag, 20. März 2015 / 
Samstag, 21. März 2015
Freitag, 27. März 2015 / 
Samstag, 28. März 2015

Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr, 
Einlass bereits um 18:30 Uhr. 
Dazu bietet der Manchinger Hof 
bayerische Schmankerln und 
Spezialitäten an.

Der Kartenvorverkauf findet tra-
ditionell am Aschermittwoch, 
also am 18. Februar 2015, 
statt. Die Eintrittskarten sind ab 
8:00 Uhr im Manchinger Hof er-
hältlich, das Lokal öffnet bereits 
ab 6:00 Uhr. Eventuelle Warte-
zeiten können dort mit Geträn-
ken sowie einem Frühstück 
überbrückt werden. Bitte beach-
ten Sie, dass die Mitwirkenden 
ein Vorkaufsrecht für die Premi-
ere haben. Für die erste Vorstel-
lung am 13. März wird es also 
nur noch wenige Karten im Vor-
verkauf geben.
Damit können wir allerdings ge-
währleisten, dass die Eintritts-
karten für alle weiteren Vorstel-
lungen komplett im Vorverkauf 
zur Verfügung stehen. Die Stark-
bierfreunde Manching e.V. freu-
en sich wieder auf viele Besu-
cher.
Sollten Sie vorab noch wichtige 
Informationen haben, die Sie 
Bruder Barnabas für seine Fas-
tenpredigt nicht vorenthalten 
wollen (sei es Witziges aus dem 
Vereinsleben oder Kurioses aus 
der Kommunalpolitik), Sie kön-
nen jederzeit mit ihm in Kontakt 
treten:
Unter www.starkbiergaudi.de 
können Sie ihm gerne eine E-
Mail zukommen lassen.  
  Conny Oberhofer
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WASSERWACHT – ORTSGRUPPE MANCHING

Übung der Eistaucher

Trotzt kühler Temperaturen wagten sich die Wasserwacht-Eis-
taucher zur Übung in das kalte Wasser.
  Max Schmidtner

Es ist schon Tradition, dass die 
Ortsgruppe Manching der Was-
serwacht, die sich in Ausbildung 
befindlichen Rettungstaucher 
und -taucherinnen aus Pfaffen-
hofen, Ingolstadt, Neuburg und 
Eichstätt zum Jahresabschluss-
tauchen am Silvestervormittag 
nach Manching einlädt. Ziel des 
Eistauchens war der kleine Wei-
her neben dem Egelsee an der 
Zufahrtsstraße von Forstwiesen 
zum Fuchsbau im Feilenmoos.
Die Rettungstaucher, die ins vier 
Grad kalte Wasser und bis in ei-
ne Tiefe von fünf Meter unter 
der dünnen Eisschicht tauchten, 
übten das Zusammenspiel mit 
dem am Ufer befindlichen Lei-
nenführer. Jeder der 13 Taucher 
war mit einer Leine, die der Lei-

nenführer fest in der Hand hielt, 
und mit einem Sprechfunk ver-
bunden. Einmal kräftig an der 
Leine ziehen heißt der Taucher 
befindet sich in einer Notsituati-
on. Zweimal ziehen, heißt links 
und dreimal nach rechts tau-
chen. Fünfmal ziehen signali-
siert dem Leinenführer, alles ist 
beim Taucher in Ordnung. Diese 
Übung ist Voraussetzung dafür, 
dass bei einem Ernstfall optima-
le Hilfeleistung gewährleistet 
werden kann.

In diesem Zusammenhang 
weist die Wasserwacht darauf 
hin, dass die Weiher keinesfalls 
betreten werden können, da die 
Eisschicht noch zu dünn ist.
  Max Schmidtner

Aral Heizöle, Aral SuperDiesel

Dieseltankstelle, Schmierstoffe,

Holzpellets, Kohlen, Gas

Alles Super.

Tel. 0 84 59 / 10 59

Ingolstädter Str. 33, 85077 Manching

THEATERBÜHNE MANCHING E.V.

Theaterbühne startet mit den 
Proben fürs Frühjahrstheater

  Melanie Münch

Das neue Stück steht fest, die 
Spieler trafen sich zu den ers-
ten Proben.
„Sommernachtsträume in Sem-
melreuth” heißt das Stück, das 
die Ingolstädter Autorin Carmen 
Mayer geschrieben hat und das 
unter ihrer Regie ab 10. April in 
der Aula im Lindenkreuz zu se-
hen sein wird:
Semmelreuth hat ein Problem. 
Ein Stück Hosenstoff ist ausge-
rechnet am Fenster der Damen-
toilette des neuen Gemeinde-
hauses gefunden worden, das 
in Kürze eingeweiht werden 
soll. Das lässt in den Augen von 
Moralapostelin Theres (Margit 
Fuchs) nur einen Schluss zu: Ein 
Spanner befindet sich unter den 
Bürgern des Ortes und der 
muss gefunden werden! Völlig 
außer Verdacht stehen dabei 
nur ihr braves Ehegespons 
Schorsch (Franz Zeller) und der 
Herr Pfarrer (Ralf Buchner). 
Aber nicht nur das macht des-
sen Stube zum Dreh- und An-
gelpunkt der bevorstehenden 
Feier. Bürgermeister Sepp (Tho-
mas Neuner) kämpft mit dem 
Spruch „In der Kürze liegt die 
Würze” für seine Eröffnungsre-
de, seine Walli (Anita Schmid) 
ist auf der Suche nach einer So-
lostimme für den Frauenchor, 
die sie in des Pfarrers neuer 
Haushälterin (Charlotte Filippini) 
zu finden hofft. Quotenpreuße 
Waldemar hat Besetzungspro-
bleme für sein Shakespeare-

stück „Sommernachtstraum”, 
seine Braut Isolde (Julia Kumpf) 
sucht ein passendes Musik-
stück und Dorfunikum Annamirl 
(Ulrike Engel) ist immer wieder 
zur falschen Zeit am falschen 
Ort. Der Herr Pfarrer verliert da-
bei beihnahe den Überblick, zu-
mal es sich auch noch zwei jun-
ge Leute (Theresa Engel, Marco 
Filippini) in den Kopf gesetzt ha-
ben, nach bester Max- und Mo-
ritz-Manier ein bisschen Leben 
in die toten Hosen von Sem-
melreuth zu bringen. Ende gut, 
alles gut? In Semmelreuth doch 
nicht!
Aufführungstermine unter der 
Spielleitung von Helmut Eisen-
barth sind:
Freitag, 10. April und Samstag, 
11. April jeweils um 19:30 Uhr. 
Sonntag, 12. April beginnt um 
14:00 Uhr die Nachmittagsvor-
stellung, welche wie immer für 
Senioren ab 65 kostenlos ist. 
Abendvorstellung dann um 
19:00 Uhr. Freitag, 17. und 
Samstag, 18. April 19:30 Uhr 
und Sonntag, 19. April um 
19:00 Uhr jeweils in der Aula im 
Lindenkreuz.

Der Kartenvorverkauf beginnt 
am Montag, den 23. März ab 
8:00 Uhr bei Elektro Schmid in 
Maching, Bergstr. 24, Telefon 
08459/6226
Für das leibliche Wohl ist wie 
immer bestens gesorgt. 
  Carmen Mayer u. Helmut Eisenbarth
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FASCHINGSGESELLSCHAFT MANSCHUKO

Roland Spies beendet
Hofmarschall-Karriere
Mit dem Ausscheiden von Ro-
land Spies, der zehn Jahre die 
Faschingsgesellschaft Manschu-
ko als Hofmarschall durch die 
närrische Zeit führte, geht eine 
Ära zu Ende.
„Als 9. Hofmarschall, dessen 
Markenzeichen Humor und 
Schlagfertigkeit waren, wird 
Spies in die Geschichte der Fa-
schingsmacher aus Manching 
eingehen“, so Präsident Thomas 
Leistritz. Er bezeichnete ihn als 
exzellenten Moderator, der mit 
viel Charme, Fingerspitzenge-
fühl und Einfühlungsvermögen 
gekonnt die Garde samt Prinzen-
paar durch die bunte Welt des 
Faschings führte. Er verstand es 
auch, das Publikum mit seiner 
sympathischen Art und den oft-
mals witzigen Pointen zu be-
geistern.
In mehr als 500 Auftritten durfte 
Spies zehn Prinzenpaare und 
200 Gardetänzerinnen und -tän-
zer in der ganzen Region präsen-
tieren und weit über 3000 Or-
den verleihen. Besonders blieb 
ihm 2011 die erste Veranstaltung 
mit dem neuen Namen „Nacht 
der Garden“ in Erinnerung. „Es 
war damals eine enorme Her-
ausforderung, das neue Pro-
gramm mit viel technischem 
Aufwand und einem Außenmo-
derator mit Hintergrundinfos live 
in den Saal zu übertragen. Das 
Gardetreffen in Ingolstadt, wie 
es einmal genannt wurde, hat 
auch dank Spies an Beliebtheit 
und Niveau gewonnen.
Wenn auch gerade in der Vorbe-
reitungszeit zur neuen Saison 

viel Stress auf das Amt des Hof-
marschalls zukam, so möchte 
Spies, der sich weiter als 2. Prä-
sident bei Manschuko einbringt, 
keine Minute missen. Trotz an-
fänglicher Skepsis der Familie 
erfuhr Spies von allen Seiten 
Unterstützung. „Das Ehrenamt 
des Hofmarschalls hat nicht nur 
mein Leben nachhaltig geprägt, 
ich habe viele Menschen ken-
nengelernt und Freunde gewon-
nen“, resümiert Spies.
  Max Schmidtner

FASCHINGSGESELLSCHAFT MANSCHUKO

Nacht der Garden in Ingolstadt

Die Garde und das Prinzenpaar aus Manching präsentierten sich 
beim Auftritt bei der „Nacht der Garden“ von ihrer besten Seite.
   Max Schmidtner

Als 1980 der damalige Präsident 
der Faschingsgesellschaft Man-
schuko, Rudi Eiba, und sein Ver-
treter Hans Plank aus Manching 
das Gardetreffen aus Platzgrün-
den von Manching in den Fest-
saal des Stadttheaters nach In-
golstadt verlegten, ahnte nie-
mand, dass der regionale 
Schwung 35 Jahre anhält. Da-
mals führte Hofmarschall Franz 
Gmelch, Vater des heutigen 
Hofmarschalls, das Zepter noch 
über elf Garden, die sich zum 
friedlichen Wettstreit trafen.
Am 16. Januar luden Manschu-
kos Präsident Thomas Leistritz 
und der neue Hofmarschall 
Franz Gmelch jun. wieder zu ei-
nem bunten Treffen ein. Zur 
„Nacht der Garden“ fanden sich 
vier Gruppen samt Prinzenpaar 
und Gefolge aus Denkendorf, 
Ingolstadt, Eichstätt und Man-
ching ein.
Werbewirksam wurde jede Fa-
schingsgesellschaft in einer auf 
die Bühnenleinwand übertrage-
ne Multimediashow vorgestellt.
Vor dem gemeinsamen Ein-
marsch aller Garden samt Prin-
zenpaar mit Gefolge wurden bei 
einem Sektempfang erste Kon-
takte geknüpft.
Eröffnet wurde die lange „Nacht 
der Garden“ durch die Fa-
schingsgesellschaft aus Eich-
stätt. Mit einer spritzigen Show 
entführten die Eichstätter die 
Besucher in die Spielerstadt Las 
Vegas. Eindrucksvoll wurde die 
Glitzerwelt verbunden mit Licht-
effekten und temperamentvol-
ler Beinarbeit zu Rock-’n´-Roll-
Musik umgesetzt. Gut zur Gel-
tung kamen im Rampenlicht der 
Scheinwerfer die Garde und das 
Prinzenpaar von Narrwalla aus 

Ingolstadt mit ihren farben-
prächtigen Kostümen, die mit 
dem diesjährigen Motto „Viva la 
Mexico“ den närrischen Froh-
sinn der Schanzer widerspiegel-
ten.
Seit 1984 ist es Tradition, dass 
beim Treffen der „Nacht der Gar-
den“ eine bekannte Persönlich-
keit mit dem Keltischen Hausor-
den von Manschuko ausge-
zeichnet wird. Pfaffenhofens 
Landrat, Martin Wolf, reiht sich 
als 32. in die lange Liste der Or-
densträger ein. Anschließend 
gehörte der Saal dem Gastge-
ber aus Manching, der gleich 
mit Schwung einen aus bekann-
ten Hits zusammengestellten 
Gardemarsch auf das Parkett 
legte. Im gewohnten Stil ging 
es mit dem Prinzenwalzer zur 
Melodie „Ein Traum von Rosen“ 
weiter. Die Mädchen und Bur-
schen sorgten mit der Garde-
show der 90er-Jahre einmal 
mehr für einen feurigen, 
schwungvollen Abend.
Weiter ging es mit dem Fa-
schingskomitee aus Denken-
dorf, das mit aktuellen Hits, ge-
paart mit flotten Hebefiguren, 
die Besucher in die internationa-
le Musikwelt entführte. Mit ei-
nem Prinzenwalzer von Johann 
Strauß und der Soloeinlage des 
Funkenmariechens ernteten die 
Denkendorfer viel Applaus.
Den krönenden Abschluss des 
Abends bildete die Showtanz-
gruppe „Members of Dance“, 
die einige Märchen der Gebrü-
der Grimm, wie Aschenputtel 
oder Hänsel und Gretel, mit ei-
nem Mix aus Show und Akroba-
tik musikalisch und tänzerisch 
umsetzten.  Max Schmidtner

Zum Abschied erhielt der ehe-
malige Hofmarschall Roland 
Spies ein Duplikat seines Hof-
marschallstabs.  Max Schmidtner

Mit Schwung heizten die Manschuko Gardemädels dem Publikum 
ein.  Max Schmidtner
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Autohaus M. Stiglmayr GmbH  |  Ingolstädter Straße 53  |  85077 Manching
 08459 3272-0  |   08459 3272-20  |   www.stiglmayr-mehrauto.de

Testen Sie unsere mehrfach 
ausgezeichneten Service-
leistungen!

1plus   
 20% Nachlass auf unsere Arbeitsleistung bei  
    Bar- oder EC-Zahlung*
2plus   
 Kostenloser HU-Vorab-Check
3plus   
  2 Jahre Garantie auf unsere Arbeitsleistung
4plus   
 2 Jahre Garantie auf Originalteile
5plus   
  2 Jahre Mobilitätsgarantie bei durchgeführter  

  Inspektion

1 Liter Scheibenreiniger (bis -25oC) 
auffüllen:  0,95 Euro inkl. Mwst

Unser 5Plus-Service

Mehr Service für Ihr  
Fahrzeug ab 5 Jahren! 

Kostenfreie Überprüfung der  
Flüssigkeitsstände und  
des Motorölstandes

1pl

U

K
F

* ausgenommen Aktionsangebote

und 
Gegen Vorlage  dieser Anzeige erhalten Sie diese Dienstleistung zum  Aktionspreis** von  0,00 Euro!** nur gültig im Manchinger Betrieb,    

für PKW, ohne Zusatzarbeiten, ohne 
Material, Aktion gültig bis 31.3.15

SV MANCHING

Elf neue Ehrenmitglieder
beim SV Manching

Mitgliederehrung beim SV Manching. Vorsitzender Raimund 
Lögl (hinten, Mitte), ehrte auf der Weihnachtsfeier verdiente 
Mitglieder.  Raimund Lögl

Erstmals führte der SV Man-
ching einen Ehrenabend für 
langjährige und verdiente Mit-
glieder durch. Zu Beginn der 
Veranstaltung ließ der 1. Vorsit-
zende Raimund Lögl das abge-
laufene Jahr Revue passieren 
und schilderte die Aktivitäten 
der Abteilungen Fußball, Da-
mengymnastik und Badminton. 
Anschließend lud der Verein je-
des anwesende Mitglied zu ei-
nem Abendessen ein. Gut ge-
stärkt wurde dann die Ehrung 
der langjährigen Mitglieder 
durchgeführt, die von Raimund 
Lögl und Schriftführer Franz Ge-
rich vorgenommen wurde. 15 
Jahre im Verein sind Werner 
Braun, Max Bäuml, Irma Nahr-
haft, Roland Nerb und Rebecca 
Spiess. Für 25-jährige Mitglied-
schaft erhielten Franz Gerich, Al-
bert Huch, Barbara Karl, Helmut 
Mayer und Udo Weber die sil-
berne Vereinsnadel. 30 Jahre 
sind Hans Baumgärtner, Tobias 
Bruckmüller, Werner Frank seni-
or, Hans Frank, Renate Hartl, 
Alexandra Lang und Josef Rep-
per im Verein. Für 35-jährige 
Mitgliedschaft wurden Kurt 
Braun, Anna Brehm, Hildegard 
Christl, Waltraut Forch, Monika 
Lang, Klaus Langner, Ingeborg 

Neumayer, Hans und Maria Pet-
rowski, Anna und Elfriede Reith, 
Therese Schaubeck, Erika So-
bisch und Anne Trübenbach ge-
ehrt. Die goldene Ehrennadel 
für 40-jährige Mitgliedschaft er-
hielten Erwin und Hermann Fin-
kenzeller, Hermann Hölzl jun., 
Christian Krammer, Peter 
Schmidt und Josef Wittmann. 
Schon 45 Jahre sind Walter Am-
bach, Helmut Lutz und Josef 
Puchtler dabei. Damit nicht ge-
nug: Georg Herdegen hält dem 
Verein seit 55 Jahren die Treue. 
Übertroffen wird dieser von Si-
mon Brehm und Wolfgang Lat-
zel, die bereits 60 Jahre dem SV 
angehören. Als Höhepunkt der 
Ehrungszeremonie wurden Xa-
ver Finkenzeller, Albert Huch, 
Klaus Langner, Georg Reith, 
Theo Roloff, Helmut und Theres 
Schaubeck, Josef und Erika 
Scholz, Franz Süßbauer und 
Gerhard Wend zu Ehrenmitglie-
dern ernannt.
Zum Abschluss der gelungenen 
Feier wurde eine große Tombola 
verlost. Den Hauptpreis, ein 
Mountainbike, gewann Theo Ro-
loff. Auf einen Schinken kann 
sich Therese Schaubeck freuen, 
die das Gewicht am nächsten 
vorhersagte.   Raimund Lögl
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